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Sa. 07.03.15 21:00 Uhr Torsten Sträter: „Selbstbeherrschung umständehalber  
abzugeben“ – Kabarett

Zweischlingen,  
Osnabrücker Str. 200

Mo. 09.03.15 19:30 Uhr HGV Quelle: Jahreshauptversammlung Gaststätte Ratsstuben,  
Carl-Severing-Str. 113

Mo. 09.03.15 20:00 Uhr Theologisches Forum: „Begegnung mit dem Judenturm“ Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Di. 10.03.15 19:00 Uhr Verein Naturbad Brackwede: Jahreshauptversammlung Taverne Sprungmann,  
Osnabrücker Str. 65

Mi. 11.03.15 20:00 Uhr Quelle im Wandel: Monatliches Treffen Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Fr. 13.03.15 09:00- 
11:00

 
Uhr

Ev.-luth. Johannes-Kirchengemeinde: Offenes Gemeindefrüh-
stück

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Fr. 13.03.15 19:00 Uhr „Café König“ – Premiere – Theaterstück mit der Theatergruppe 
„Rostfrei“ der Ev. Johannes-Kirchengemeinde Quelle-Brock

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Sa. 14.03.15 21:00 Uhr Stephan Bauer: „Warum heiraten – Leasing tut’s auch“ – Kabarett Zweischlingen, 
Osnabrücker Str. 200

So. 15.03.15 14:00- 
17:00

 
Uhr

Quelle im Wandel: Repair-Café Auf der Schanze 3

So. 15.03.15 19:00 Uhr „Café König“ – Premiere – Theaterstück mit der Theatergruppe 
„Rostfrei“ der Ev. Johannes-Kirchengemeinde Quelle-Brock

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Mo. 16.03.15 20:00 Uhr Theologisches Forum: „Begegnung mit dem Islam“ Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Do. 19.03.15 14:30 Uhr AWO Altenclub Frohsinn: Frühlingsfest Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Fr.
So.

20.03.15-
22.03.15

Zirkusprojekt der Queller Schule: „Manege frei!“
(Vorstellungszeiten s. Seite 18)

Turnhalle an der Grundschule

So. 22.03.15 16:00 Uhr „Café König“ – Theaterstück mit der Theatergruppe „Rostfrei“  
der Ev. Johannes-Kirchengemeinde Quelle-Brock

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Mo. 23.03.15 20:00 Uhr Queller Gemeinschaft: Jahreshauptversammlung Hotel Büscher, 
Carl-Severing-Str. 136

Mo. 23.03.15 20:00 Uhr Theologisches Forum: „Begegnung mit dem Islam“ Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Di. 24.03.15 19:30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Quelle: Monatsversammlung Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Sa. 28.03.15 21:00 Uhr Philipp Weber: „Durst – Warten auf Merlot“ – Kabarett Zweischlingen,  
Osnabrücker Str. 200

Mo. 30.03.15 20:00 Uhr Theologisches Forum: „Begegnung mit dem Islam“ Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Mi. 01.04.15 20:00 Uhr SPD Ortsverein Quelle & Freibad: Monatsversammlung Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Do. 02.04.15 15:00 Uhr AWO Altenclub Frohsinn: Zusammenkunft Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Do. 02.04.15 17:00- 
19:00

 
Uhr

Feuerwehr Quelle: Anlieferung Brennmaterial für Osterfeuer Hof Meyer zu Bentrup

Do. 02.04.15 19:30 Uhr Verein Mühle Niemöller: Jahreshauptversammlung Gaststätte Ratsstuben,  
Carl-Severing-Str. 113

Fr. 03.04.15 11:00 Uhr HGV Quelle und Johannes-Kirchengemeinde: 
Kreuzweg zur Klosterruine am Jostberg

Treffpunkt nach dem Gd.  
an der Johanneskirche

Sa. 04.04.15 08:30-
13:00

 
Uhr

Feuerwehr Quelle: Anlieferung Brennmaterial für Osterfeuer Hof Meyer zu Bentrup

Sa. 04.04.15 21:00 Uhr Thomas Nicolai: „Urst” – Comedy Zweischlingen,  
Osnabrücker Str. 200

So. 05.04.15 16:30-
20:00

 
Uhr

Jugend-Feuerwehr: Kinder-Osterfeuer mit Marshmellow-Grillen Hof Meyer zu Bentrup

So. 05.04.15 17:30-
22:00

 
Uhr

Feuerwehr Quelle: Osterfeuer 
(Anzünden 17-18 Uhr je nach Wetterlage)

Hof Meyer zu Bentrup

Fr. 10.04.15 09-11 
Uhr

Uhr Ev.-luth. Johannes-Kirchengemeinde: 
Offenes Gemeindefrühstück

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19
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Das fragen uns häufi g interessierte Quel-
ler Mitbürger. Seit zwei Jahren arbeiten wir 
zusammen. Wir haben uns mit anderen im 
„Netzwerk selbstorganisierter Wohnpro-
jekte Bielefeld“ zusammengeschlossen, 
daher „Wohnprojekt5“ (inzwischen gibt es 
schon ein sechstes!) Die Projekte sind ent-
weder schon realisiert oder in unterschied-
lichen Planungsphasen.
Hier in Quelle sollen 40 Wohneinheiten 
entstehen, unterschiedlich groß, barriere-
frei, die Generationen gemischt – eine le-
bendige Nachbarschaft, die sich zum Ziel 
gesetzt hat, mit gegenseitiger Unterstüt-
zung und Rücksichtnahme selbstbestimmt 
und solidarisch zusammen zu wohnen 
und zusammen zu leben. Unter den mitt-
lerweile über 50 Vereinsmitgliedern sind 
auch einige „Alt-Queller“, die weiterhin in 
ihrem Stadtteil wohnen bleiben wollen, 
auch wenn die veränderte Lebenssituati-
on einen Umzug notwendig macht. Wer in 
Quelle wohnt, möchte auch gern hier woh-
nen bleiben – ein schönes Kompliment für 
unseren Stadtteil!
Um ein bisschen aus dem Nähkästchen 
zu plaudern: Es ist unglaublich viel Arbeit, 
so ein Projekt auf die Beine zu stellen – ein 
Unternehmen mit einem Investitionsvolu-
men von mehreren Millionen Euro! Aber 
mit der BGW, der größten Bielefelder Bau-
gesellschaft, und mit Klaus Beck, einem 
erfahrenen Bielefelder Architekten, haben 
wir Projektler kompetente und faire Koope-
rationspartner gefunden. Alle Beteiligten 
sind nach Kräften bemüht, das Vorhaben 

„Wie geht’s voran mit dem Wohnprojekt5?“                                       – Leserbeitrag –

zu einem Erfolg werden zu lassen. Immer 
wieder werden Bedürfnisse, Notwendig-
keiten und Wünsche zusammengetragen, 
diskutiert und in Beziehung gesetzt zu den 
voraussichtlich entstehenden Kosten. Von 
Anfang an war es nämlich ein Anliegen der 
Projektgruppe, nicht für „Krösusse“ Wohn-
raum zu schaffen, sondern auch und vor 
allem für Menschen mit mittlerem und ge-
ringem Einkommen. 
Leider dürfen in dem Queller Baugebiet nur 
zwei Vollgeschosse gebaut werden (alle 
anderen Bielefelder Wohnprojekte haben 
ein Stockwerk mehr!), was logischerweise 
die Kosten pro Quadratmeter Wohnraum 
erhöht. Aber alle Teilnehmer sind guten 
Mutes, haben sich an wöchentliche Tref-
fen gewöhnt, an zusätzliche Termine für 
Arbeitsgruppen, Exkursionen und Informa-
tionsgespräche und – vor allem für die Ver-
einsvorsitzenden und Geschäftsführer – an 
viele ehrenamtliche Arbeitsstunden an PC 
und Schreibtisch.
Wenn im Herbst hoffentlich (!) alles „in 
trockenen Tüchern“ ist, wird es auf dem 
Baugelände „Am Rennplatz“ losgehen. 
Wir vom Projekt werden dann – gern zu-
sammen mit dem Focus Quelle – über 
den Stand der Dinge informieren. Viele 
Informationen fi nden sich schon jetzt auf 
unserer Website www.wohnprojekt5.de. 
Besonders jüngere Interessenten haben 
noch die Chance, auf den schon fahren-
den Zug aufzuspringen. Dann sollte man 
sich schnell mit uns in Verbindung setzen.

(Christine Reisberg, Reinhard Kräuter)

Osterfeuer am Ostersonntag
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Sa. 07.03.15 19:00 Uhr Theater Brackwede: „Künstlerpech“ – Boulevardkomödie  
von Jürgen Baumgarten

Gustav-Münter-Haus,  
Stadtring 52a

Sa. 14.03.15 14:00-
17:00

 
Uhr

Flohmarkt rund ums Kind Kita GOLDBECKchen

Sa./So. 14.03.- 
15.03.15

Brackweder Frühjahrskirmes Festplatz Gleisdreieck

Do.-Do. 19.03.- 
16.04.15

Ausstellung Hobbykünstler Pavillon Bezirksamt Brackwede, 
Germanenstr. 22

Sa. 21.03.15 15:00-
16:15

 
Uhr

NABU und VHS: „Die Vogelwelt auf dem Sennefriedhof" Sennefriedhof, Haupteingang, 
Brackweder Str. 80

Sa. 21.03.15 20:00 Uhr Kulturwerk Steinhagen, Theatervorstellung: 
„Wir lieben und wissen nichts“

Aula Schulzentrum Steinhagen

Mo.-Do. 23.03. und 
26.03.2015

10:00-
12:30

 
Uhr

25. Schwarzlichttheatertage Schule am Möllerstift,  
Möllerstift 22

Di.-Do. 24.03.- 
26.03.2015

19:00 Uhr 25. Schwarzlichttheatertage Schule am Möllerstift,  
Möllerstift 22

So. 29.03.15 20:00 Uhr „Golden Girls“‚ (Komödie mit Anita Kupsch, Victoria Brams  
u. a.), VVK Tel. 51-53333 (ab 23.02.15)

Realschule Brackwede,  
Kölner Str. 40

Sa. 04.04.15 16:30 Uhr SVB und Feuerwehr Brackwede: Osterfeuer Festplatz Gleisdreieck

Ü
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Am 5.4.2015 findet auf dem Gelände des 
Hofes Meyer zu Bentrup, Vogelweide 2, 
wieder das Osterfeuer der Freiwilligen Feu-
erwehr Quelle statt. Für die Kinder entfacht 
die Jugendfeuerwehr um 16:30 Uhr ein Os-
terlagerfeuer, an dem Marshmallows ge-
grillt werden können, und auch der Oster-
hase hat sein Erscheinen angekündigt. Je 
nach Wetterlage wird dann zwischen 17:00 
und 18:00 Uhr das große Osterfeuer ange-
zündet. Die Queller Feuerwehr freut sich 
auf alle Besucher aus Quelle und Umge-
bung, die mit ihr das Osterfeuer auf diesem 
wunderschönen Platz genießen wollen. Es 
werden kühle Getränke zu günstigen Prei-
sen angeboten, zur Stärkung stehen ver-
schiedene Grillspezialitäten zur Auswahl. 
Brenn-material kann unter Aufsicht der 
Feuerwehrkameraden am Gründonners-

Osterfeuer am Ostersonntag

tag von 17:00 – 19:00 Uhr und am 
Karsamstag von 08:30 – 13:00 Uhr ange-
liefert werden. Als Brennmaterialien dür-
fen ausschließlich pflanzliche Rückstände 
wie Hecken-, Strauch- und Baumschnitt, 
Schnittholz oder unbehandeltes Holz ver-
wendet werden. Das Anliefern von be-
schichtetem/behandeltem Holz (hierunter 
fallen auch behandelte Paletten, Schal-
bretter, Küchen usw.) und sonstigen Abfäl-
len (z. B. Altreifen und Kunststoffe) ist ver-
boten! Es dürfen nicht mehr als insgesamt  
100 m³ Brennmaterial verbrannt werden, 
daher ist die Annahmemenge begrenzt. 
Nach Erreichen dieser Menge ist daher lei-
der keine Annahme von Brennmaterial mehr 
möglich. Die Feuerwehr freut sich auf regen  
Besuch und wünscht viel Spaß beim  
Osterfeuer am Ostersonntag in Quelle.    (QB) 

Tag und Nacht 
erreichbar

Telefon 0521.417110

Timo Vemmer 
Bestattungsfachkraft

Kerstin Vemmer
Bestattermeisterin

Thomas Vemmer 
Bestattermeister

Marvin Vemmer 
Auszubildender

Vemmer-Bestattungen
Sauerlandstraße 12
33647 Bielefeld
Telefon 0521.417110

info@vemmer-bestattungen.de
www.vemmer-bestattungen.de
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Am 16. Januar trafen sich die Kameraden 
der Queller Freiwilligen Feuerwehr zu ihrer 
Jahreshauptversammlung. Löschabtei-
lungsführer Frank Stengel konnte Gäste 
aus Politik, Bezirksverwaltung, Feuerwehr-
amt sowie der Freiwilligen Feuerwehr be-
grüßen. In ihren Grußworten dankte die 
Bezirksbürgermeisterin Regina Kopp-Herr 
für die gute Arbeit der ehrenamtlichen Hel-
fer. Sie betonte, dass jeder vierte Bürger 
in Bielefeld einer ehrenamtlichen Tätigkeit 
nachgehe. Sie bedauerte aber auch, dass 
bei immer kleiner werdendem Etat immer 
mehr Aufgaben auf die freiwilligen Helfer 
zukämen. Ihren Dank an die aktiven Kame-
raden, die im vergangenen Jahr zu 30 alar-
mierten Einsätzen gerufen wurden, spra-
chen auch Bezirksamtsleiter Hans-Georg 
Hellermann, Gesamtsprecher Detlef Eikel-
mann, Bezirkssprecher Thomas Menzel 
sowie sein Stellvertreter Holger Reker aus. 
Hans-Dieter Mühlenweg, zweiter stellver-
tretender Leiter des Feuerwehramtes, gab 
einen Überblick über die Einsätze der ge-
samten Bielefelder Feuerwehr. Die Feuer-
wehr bemüht sich, den Bestand an Rauch-
meldern für die Sicherheit der Bewohner in 
privaten Wohnungen zu erhöhen. Im Jahre 
2014 wurden ca. 100 Alarmierungen durch 

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Quelle

private Rauchmelder ausgelöst. Davon wa-
ren ca. 30 Prozent Fehlalarme; es konnten 
aber auch einige Leben gerettet werden. 
Die Bevölkerung müsse nur noch sensib-
ler werden, wenn ein Rauchmelder aus-
gelöst werde. Eine Benachrichtigung über 
den Notruf 112 sei für den Anrufer nicht 
kostenpflichtig. 
Mühlenweg konnte der Feuerwehr Quelle 
auch offiziell bekannt geben, dass das lang 
ersehnte neue Gerätehaus 2016 gebaut 
wird. Er musste auch gleichzeitig mitteilen, 
dass die Feuerwehr Bielefeld 5 Prozent ih-
res Etats einsparen muss. 
Das 1952 eingeweihte Gerätehaus ist schon 
seit Langem zu klein. (Es können keine mo-
dernen Löschfahrzeuge ohne größere Um-
bauten durch die Tore fahren.) Nachdem 
die Standortfrage geklärt werden konnte, 
wurde der „Fahrplan“ für den Neubau er-
stellt. Die Planung soll schnell über die 
Bühne gehen, sodass die Löschabteilung 
noch Zeit genug hat, ihre Wünsche einzu-
bringen. Es muss noch für ein Jahr eine 
Ersatzunterkunft für zwei Löschfahrzeu-
ge in Quelle gefunden werden, damit die 
Löschabteilung einsatzbereit bleibt. Wer 
Ideen hat, wo man zwei 12-Tonnen-Fahr-
zeuge für ein Jahr unterstellen kann, möge 

Von links: Hans-Georg Hellermann (Bezirksamtsleiter), Regina Kopp-Herr (Bezirksbürgermeisterin), 
Wolfgang Niehoff, Frank Stengel (Löschabteilungsführer), Dietrich Schoebel, Henrik-Peter Schröder, 
Christian Eimler, Hans-Dieter Mühlenweg (stellvertretender Amtsleiter Feuerwehramt), Udo Hagen, 
Detlef Eikelmann (Gesamtsprecher), Rolf Krämer, Thomas Menzel (Bezirkssprecher), André Liegois 
(stellvertretener Löschabteilungsführer), Holger Reker (stellvertretener Bezirkssprecher)

Amphibien wandern in Quelle
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Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Quelle

sich bitte melden bei Löschabteilungsfüh-
rer Frank Stengel (Telefon 0521-450651). 
Die Löschabteilung Quelle hat 36 Mitglie-
der der aktiven Abteilung, 20 Mitglieder der 
Ehrenabteilung sowie 7 Kameraden der 
Jugendfeuerwehr. Es wurden auch im ver-
gangenen Jahr zwei überörtliche Einsätze 
abgearbeitet: Nach einem Sturm wurde die 
Bielefelder Bereitschaft nach Mülheim zum 
Zersägen und Wegräumen der umgestürz-
ten Bäume gerufen und einmal nach einem 
Starkregen zum Kellerauspumpen nach 
Münster. Die Freiwillige Feuerwehr Quelle 
bedankt sich bei allen Arbeitgebern, die ih-
re Mitarbeiter für Einsätze und Lehrgänge 
freistellen. Für die Fortbildung der Kame-

In Quelle hat die alljähr- 
liche Amphibienwanderung  
begonnen. Erdkröten, Gras- 
frösche sowie Berg- und 
Teichmolche sind auf der 
Wanderung vom Winter-
quartier zu ihren Laich- 
gewässern! 
An der Paul-Schwarze-
Straße (Quelle Bahnhof-
Campingplatz) sowie an der 
Magdalenenstraße ober-

Amphibien wandern in Quelle

raden wurde auch einiges 
getan, elf Kameraden ha-
ben Lehrgänge und Seminare auf Stadt- 
und auf Landesebene erfolgreich besucht. 
Es konnten befördert werden: Udo Hagen 
und Jörg Nöthling zum Oberfeuerwehr-
mann, Henrik-Peter Schröder zum 
Brandmeister und Christian Eimler  
zum Hauptbrandmeister. Jörg Nöthling, 
Udo Hagen und Christopher Bertram hat-
ten im vergangenen Jahr keinen Übungs-
dienst verpasst. 
Die Kameraden Rolf Krämer, Wolfgang  
Niehoff und Dietrich Schoebel wurden  
nach Erreichen der Altersgrenze in die  
Ehrenabteilung verabschiedet.                      (MiMö)

halb des Friedhofes sind 
deshalb wieder Schutz- 
zäune aufgebaut worden, 
die das Überfahren der Tie-
re verhindern sollen. 
Um die Amphibien noch ef-
fektiver zu schützen, ist der 
grüne Schutzzaun an der 
Magdalenenstraße in die-
sem Jahr um insgesamt 70 
Meter verlängert worden!
Mit den aufgebauten Zäu-
nen kann leider dennoch 
nicht der gesamte Bereich 
an den beiden Straßen gesi-
chert werden. Viele Amphi-
bien wandern daher direkt 
über die Straße! Die Am-
phibienschützer in Quelle 
appellieren deshalb wieder 
an alle Autofahrer, die Paul-
Schwarze-Straße sowie die 
Magdalenenstraße ober-
halb des Friedhofes zu den 
Dämmerungszeiten (mor-
gens bis 7:30 Uhr, abends 
ab ca. 18:00 Uhr) zu umfah-
ren. Tagsüber können die 
Straßen problemlos befah-
ren werden. Bis Mitte Mai 
wird jedoch darum gebeten, 
den Umweg morgens und 

Zahnriemenwechsel 
für alle Fabrikate!

abends zum Schutz der Na-
tur in Kauf zu nehmen. Sollte 
dies nicht möglich sein, ist 
unbedingt eine Geschwin-
digkeit von unter 30 km/h 
einzuhalten. Bei höheren 
Geschwindigkeiten ist der 
entstehende Druckwechsel 
vor und unter dem Auto so 
stark, dass die Organe der 
Tiere nach außen gedrückt 
werden. Die Amphibien 
sterben dann auch, obwohl 
sie nicht direkt von einem 
Reifen getroffen werden. 
Alle Amphibien stehen zu-
dem unter dem besonderen 
Schutz des Bundesnatur-
schutzgesetzes. 
Auch das Entnehmen der 
Quappen aus den Gewäs-
sern, sei es zu Lehrzwe-
cken, ist strafbar. 
Infos: http://www.nabu.
de/tiereundpflanzen/
amphibienundreptilien.
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30. Winterreise der Queller Gemeinschaft

Die diesjährige Queller Winterreise war 
eine Jubiläumsfahrt. Zum 30. Mal starte-
te eine Gruppe (50 Personen) aus Quelle 
und Brackwede in südliche Gefi lde, um 
eine Woche im Schnee zu verbringen. Die 
Planung lag auch in diesem Jahr wieder 
in den Händen von Uwe Jauer und seiner 
Partnerin Karin Heidemann, den Bus stell-
te die Firma Neumann-Reisen mit Fahrer 
Bernd Quiram. Das diesjährige Ziel war 
das Wohlfühlhotel „Ortnerhof“ in Ruhpol-
ding. Nach erholsamer Busfahrt – Uwe 
hatte unterwegs mit seiner Gitarre etwas 
Musikalisches zum Besten gegeben – er-
reichten wir am frühen Abend das Hotel. 
Am Abend wurde die Reisegruppe vom 
Chef des Hauses begrüßt und zu einem 
Willkommensgetränk eingeladen. Das an-
schließende Abendessen versprach ei-
ne kulinarische Reise für die kommende 
Woche. Für die nächsten Tage war ein viel-
seitiges Programm aufgestellt. 
Am Sonntag empfi ng uns ein Orts- und 
Wanderführer, um uns mit der Geschichte 
und dem Ort Ruhpolding vertraut zu ma-
chen. Zum Abschluss kehrten wir im his-
torischen Bauernhauscafé bei der „Wind-
beutelgräfi n“ ein. Bei manchem „waren die 
Augen größer als sein Magen“, als die Be-
stellung aufgegeben wurde.

Bei herrlichem Sonnenschein ging es 
am Montag mit der Gondelbahn auf die 
„Winklmoosalm“. Herrlicher Schnee, viele 
Wanderwege, urige Almgastronomie.
Am Dienstag fuhr unser Bus nach Reit im 
Winkl. Dort konnte jeder auf eigene Faust 
die Zeit verbringen. Wegen eines plötzlich 
einsetzenden nassen Schneegestöbers 
brachen viele die vorgesehene Winter-
wanderung ab. Der Abend stand ganz im 
Zeichen des Jubiläums: 30. Queller Winter-
reise. Aus diesem Anlass sponserte die 
Firma Jauer-Natursteine den Sekt-Emp-
fang (dafür herzlichen Dank!). Nach einer 
kleinen Ansprache wurde das Fünf-Gän-
ge-Gala-Menü serviert. Und wie es sich 
zu einem Jubiläum gehört, spielte danach 
eine Zwei-Mann-Kapelle zum Tanz auf. 
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30. Winterreise der Queller Gemeinschaft

Bis Mitternacht wurde das 
Tanzbein geschwungen.
Eine Wanderung zur Chiem-
gau-Arena war am Mittwoch 
ein weiterer Programmpunkt. 
Im Rahmen der Führung 
lernten wir interessante Ein-
zelheiten über die Biathlon-
Wettkämpfe. Zum Abschluss 
hatten Interessierte die Mög-
lichkeit, auf der offi ziellen 
Schießbahn mit Fritz Fischer 
(mehrfacher Gold- und Weltcupsieger) ihre 
Schießkünste zu überprüfen. Mit allen zehn 
Treffern überraschten Bärbel Kohl, Heidi 
Weiss und Uwe Jauer.
Für den Donnerstag musste das vorgese-
hene Tagesprogramm geändert werden. 
Der Gipfel des Rauschberges, Hausberg 
von Ruhpolding, konnte wegen der Witte-
rung mit der Gondelbahn nicht bezwungen 
werden. Ersatzweise wurde eine Busfahrt 
zum Königssee angeboten. Das war eine 
gute Alternative. Der Winterwanderweg 
zum Malerwinkl entschädigte mit einem 
herrlichen Blick auf den Königssee und die 
Wallfahrtskapelle „St. Bartholomae“. 
Der Hüttenabend begann spektakulär. 
Nach einer Busfahrt bis Reit im Winkl 
mussten wir in mit Schneeketten ausge-
rüstete Kleinbusse umsteigen, um un-
ser Ziel zu erreichen, den Alpengasthof 
„Hindenburghütte“ auf einer Höhe von 
1.260 Metern. Nicht nur die Fahrt war ein 
Erlebnis. In der Gaststube wartete neben 
dem ofenfrischen Krustenbraten auch das 
„Bergfex’n Trio“ auf unser Eintreffen. Diese 
Vollblutmusiker brachten alle in Stimmung. 
In den Pausen sangen und spielten Hansi 
(Henry) und Uwe (Karl-Otto) den Kultdialog 
„Ein Loch ist im Eimer“ und Heidi und Uwe 
die „Geschichte von Frau Schmidt, die für 
eine Nacht Ehefrau von Herrn Müller sein 
wollte“. Viel Applaus gab es für diese lus-
tigen Darbietungen. Schade, dass die Zeit 
so kurz war; aber unser Busfahrer musste 
spätestens um Mitternacht seinen Bus ab-
gestellt haben.
Am Freitag war „frei“, wie der Name schon 
sagt. Jeder konnte nach seinen Vorstel-
lungen etwas unternehmen. Einige fuhren 

mit dem Linienbus nach Reit im Winkl; 
andere wanderten noch einmal ins Zent-
rum von Ruhpolding. Dann hieß es leider 
schon wieder Kofferpacken. Gegen Abend 
trafen sich alle wieder zum Abendessen. 
Beim anschließenden Abschiedsabend 
ehrte Uwe Jauer Gäste aus der Gruppe 
für regelmäßige Teilnahme an den Win-
terreisen – einige Personen fuhren bereits 
zum 29. Mal mit – und gab das nächste 
Reiseziel bekannt: Natz/Schabs, am Tor 
zu den Dolomiten, dem Pustatal und dem 
Eisacktal. Viele gönnten sich danach noch 
einen „Scheidebecher“, denn am Sonn-
abendmorgen mussten wir die Heimreise 
antreten. Ohne Probleme während der 
Rückfahrt traf unser Bus am frühen Abend 
wieder in Quelle ein. Für die Organisation 
an Uwe und Karin noch einmal herzlichen 
Dank.                                                    (-Boh.-)
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Afib informiert: Bestellerprinzip                                                               – Anzeige –Mühle Niemöller: Termine 2015

Zum Start in die neue Sai-
son gibt der Mühlenverein 
die Termine für die Mühlen-
wochenenden bekannt. 
Die Mühle ist dann jeweils 
von 14:00 bis 17:00 Uhr 
geöffnet.
Alle Termine mit weiteren 
Details werden zur Erinne-
rung auch in der Tagespres-
se bekannt gegeben. Auf 
dem Dachboden der Mühle 
werden verschiedene Aus-
stellungen hiesiger Künstler 
stattfinden. Der Mühlen- 
verein wünscht sich so vie-
le Besucher wie im vergan- 
genen Jahr.                                (KHS) Frühjahrsputz in und rund um die Mühle

Sa.
So.

11. April
12. April

Saisoneröffnung 

Sa.
So.

16. Mai    
17. Mai

Mahl- und Backtag
Mühle geöffnet

Mo. 25. Mai Pfingstmontag, Gottesdienst (11:00 Uhr) 
Deutscher Mühlentag (keine Bewirtung)

Sa.
So.

20. Juni 
21. Juni 

Interessante Sackausstellung

Sa.
So.

18. Juli  
19. Juli    Dr. Lippenkraft spielt Dixiland-Jazz 

Sa.
So.

15. Aug.
16. Aug.   Brackweder Stadtorchester mit buntem Reigen

So. 13. Sept. Tag des offenen Denkmals (keine Bewirtung)

Sa.
So.

19. Sept.
20. Sept.  

Mahl- und Backtag
Mühle geöffnet

Sa.
So.

 3. Okt.
 4. Okt.    

Erntedanktag • Saisonschluss

Neubau  Umbau  Renovierung

Queller Str. 152 · 33649 Bielefeld (Ummeln)
Telefon 05 21/44 28 07 · Fax 05 21/44 28 05

e-mail: post@lagerquist-bau.de · www.lagerquist-bau.de

Hans Lagerquist

Ihr zuverlässiger Partner fürNeubau • Umbau • Renovierung • Sanierung

E-Mail: post@lagerquist-bau.de • www.lagerquist-bau.de

Ihr zuverlässiger Partner – Fachkraft für Wärmedämmtechnik 

Lagerquist  15.02.13  16:51  Seite 1
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Viele Wohnungssuchende erwarten mit 
Spannung das angekündigte Besteller-
prinzip zur Regelung der Provisionszah-
lung bei Vermietungen. Dies besagt, dass 
der Auftraggeber – in der Regel geht dies 
vom Vermieter aus – die Maklerprovision 
bezahlt. Provisionszahlungen durch neue 
Mieter entfallen dementsprechend. Aus-
nahmen gibt es dann, wenn der potenzielle 
Mieter den Makler zuvor ausdrücklich mit 
der Wohnungssuche beauftragt hat.
Noch herrscht Unklarheit darüber, wann 
genau das gesetzlich geregelte Besteller-
prinzip verabschiedet wird und in Kraft tritt. 
Schon in ein paar Monaten könnte es wirk-
sam sein; ein genauer 
Termin steht jedoch noch 
nicht fest. Wichtig ist auch 
zu erwähnen, dass diese 
Regelung nur die Vermitt-

 Turnhalle Gottfriedstraße
Mo.  9:00 -10:00 Uhr Step & Body ÜL Simone Fölling
Mo. 10:30 -11:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mo. 15:00 -16:00 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di.  9:30 -10:30 Uhr Bodyshaping & Bodyshaking ÜL Elken Dreier
Di. 10:45 -11:45 Uhr Yoga ÜL Sarah Remers
Di. 15:00 -16:00 Uhr Dance Monkeys (4-6 J.) – neu – ÜL Sarah Vöge
Di. 16:00 -17:00 Uhr Jazzdance (7-10 J.) ÜL Celeste Rizzi/Maria Alfano
Di. 17:00 -18:00 Uhr Jazzdance (11-14 J.) ÜL Celeste Rizzi/Maria Alfano
Di. 19:30 -20:30 Uhr Step & Body ÜL Simone Fölling
Di.  20:30-21:30 Uhr ZUMBA – neu – ÜL Sarah Vöge
Mi. 16:45 -17:45 Uhr Dance with friends (6-10 J.) ÜL Melina Henning
Do. 10:30 -11:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Do. 15:45-16:45 Uhr Tanzmäuse (5-7 J.) – neu – ÜL Steffi  Strunk
Do. 16:45 -18:00 Uhr Tanz-Kids (8-10 J.) ÜL Sandra Voßpeter-Heitmann
Do. 20:00 -21:30 Uhr Jazzdance (ab 16 J.) – neu – ÜL Celeste Rizzi/Maria Alfano
Do. 19:00 -20:00 Uhr Dance with friends (12-15 J.) ÜL Melina Henning
Fr.  9:30 -10:30 Uhr Früh & Fit ÜL Brigitte Wagner
Fr. 16:00 -17:00 Uhr Moderner Kindertanz (4-6 J.) ÜL Conny Schütze
Dreifach-Turnhalle Gesamtschule Brackwede-Quelle
Mo. 16:30 -17:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mo. 16:30 -17:45 Uhr Kunstturnen (ab 6 J.) ÜL Stephanie Berger
Mo. 17:45-19:00 Uhr Kunstturnen/Fortgeschrittene ÜL Stephanie Berger
Mo. 18:00 -19:00 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sarah Vöge
Mo. 19:00 -20:00 Uhr Er- & Sie-Gymnastik ÜL Astrid Schmidt
Mi. 20:30 -21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sylke Fischer
Turnhalle an der Grundschule Quelle
Mo. 20:00 -21:30 /45 Yoga ÜL Sarah Remers
Di. 16:30 -18:00 Uhr Kinderturnen (6-10 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di. 19:30 -20:30 Uhr Wirbelsäulengymnastik ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di. 20:30 -21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sylke Fischer
Mi. 16:30 -17:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mi. 19:30 -20:30 Uhr Hausfrauen-Gymnastik ÜL Edeltraut Eusterhus
Do. 18:00 -19:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Do. 19:00 -20:00 Uhr Step & Body ÜL Simone Fölling

Informationen bei Sigrid Höhne-Ludwig ☎ 0521-452356
Volleyball
Mo. 18:00 -22:00 Uhr Damen-Mannschaft H. Herrndörfer, Halle Gesamtschule
Mi. 20:30 -22:00 Uhr Hobby-Gruppe U. Wegner, Halle Gesamtschule
Do. 20:00 -22:00 Uhr Herren-Mannschaft K. Heitkämper, Halle Grundschule
Fr. 19:00 -21:00 Uhr Damen-Mannschaft H. Herrndörfer, Halle Grundschule

Informationen bei Klaus Heitkämper ☎ 0171-4908787
Tischtennis
Mo. 17:30 -19:00 Uhr Schüler Turnhalle Gottfriedstraße

19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße
Fr. 19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße

Kontakt: Detlef Drewenkus, ☎ 0521-450330
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Afi b informiert: Bestellerprinzip                                                               – Anzeige –

Josef Reinhart

lung von Mietobjekten 
betrifft; beim Verkauf von 
Immobilien ist die Zah-
lung der Provision wei-
terhin Vereinbarungs-
sache zwischen Mak-
ler und Auftraggeber.
Gern beraten wir Eigen-
tümer zu diesem The-
ma und klären über das 
Bestellerprinzip auf. 
Nehmen Sie einfach unverbindlich 
Kontakt mit uns auf: telefonisch unter 
05204-9252870 oder persönlich in un-
seren Büroräumen am Kirchplatz.

Annette Knapp
Frisörmeisterin 
für SIE und IHN

Termine nach Absprache

Di - Fr  9 - 12 und 14:30 - 18 Uhr
Telefon 0521 450221

Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld

Knapp_1404_rot  15.03.14  17:49  Seite 1

Tag der ganzheitlichen  
Heilung 
(kostenfrei)

22.03.2015 

18.04.2015  

17.05.2015

10:00 Uhr Trauerbegleitung,

11:00 Uhr  Seelen- und Visionsreise

12:00 Uhr Aufstellung 

Bielefeld, Friedrich-Wilhelms-Bleiche 8

www.herzenwuensche-finden.de

Carl-Severing-Str. 171 • 33649 Bielefeld

11

QB_Maerz15.indd   11 02.03.15   15:51



Parkraumbewirtschaftung an der Carl-Severing-Straße

Das heißt: zukünftig dürfen Autofahrer auf 
den Parkstreifen zwischen den Kreisverkeh-
ren Marienfelder und Klemensstr./Borgsen-
allee nur noch maximal zwei Stunden par-
ken – und das von Mo. bis Sa. (werktags) in 
der Zeit von 9:00 bis 19:00 Uhr mit gut sicht-
barer Parkscheibe hinter der Windschutz-
scheibe. So haben es kürzlich Bezirks-
vertretung Brackwede und der Bielefelder 
Stadtentwicklungsausschuss beschlossen, 
und so ähnlich stand es in der Tagespresse 
am 6.2.2015. In der Berichterstattung war 
auch zu lesen, dass die Bezirksvertretung 
den Vorschlag gemacht habe, die Queller  
Gemeinschaft solle Gespräche mit den 
Leitern der Einkaufsmärkte führen, ob die 
Zwei-Stunden-Regelung nicht auch auf de-
ren Parkplätze ausgeweitet werden sollte. 

Zur Vorgeschichte: Im Juni 2014 hatte 
der Vorstand der Queller Gemeinschaft 
beschlossen, folgenden Antrag an die Be-
zirksverwaltung zu stellen:
„Für die öffentlichen Parkplätze an der 
Carl-Severing-Straße (Bereich zwischen 
Kreisverkehr Marienfelder Straße und 
Kreisverkehr Klemensstraße/Borgsenallee) 
sowie an der Marienfelder Straße (Bereich 
zwischen Kreisverkehr Carl-Severing-Stra-
ße und Einmündung untere Gottfriedstra-
ße) wird eine Parkraumbewirtschaftung 
eingerichtet. Die Benutzung der genann-
ten öffentlichen Parkplätze soll nur noch 
zulässig sein unter Verwendung einer Park-
scheibe höchstens zwei Stunden lang an 
Werktagen zwischen 9:00 Uhr und 19:00 
Uhr.“

Begründung: „Infolge des 
Umbaus der Carl-Severing-
Straße sind in dem im Antrag 
näher bezeichneten Bereich 
nördlich und südlich der 
Fahrbahn frühere Parkstrei-
fen weggefallen und dafür 
baulich gekennzeichnete 
öffentliche Parkplätze ent-
standen. Wie anliegende 
Einzelhändler und Gewerbe-
treibende seit längerem fest-
stellen, werden diese Park-
plätze regelmäßig über viele 
Stunden am Tag während 
der Geschäftszeiten durch 
Pendler blockiert; diese 
stellen dort ihre Fahrzeuge 
– kostenfrei – ab und fahren 
mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln in die Innenstadt. Damit 
steht der besetzte Parkplatz 
dann tagsüber den Kunden 
der Geschäfte und Gewerbe-
betriebe nicht zur Verfügung. 
Dasselbe gilt für den oben 
angegebenen Bereich der 
Marienfelder Straße. Park-
plätze sind allerdings dort 
nur am südlichen Bereich 
der Fahrbahn vorhanden.
Auf Grund häufiger Be-
schwerden ihrer Kunden und 
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Parkraumbewirtschaftung an der Carl-Severing-Straße

Besucher haben sich die Geschäftsleute 
an die Queller Gemeinschaft gewandt mit 
der Anregung und Bitte, der Verwaltung ei-
ne geeignete Abhilfe vorzuschlagen. 
Den Geschäftsleuten geht es also um die 
Situation, tagsüber während der Öffnungs-
zeiten ein Dauerparken zu verhindern. Das 
gleiche Problem stellt sich auf dem Park-
platz des Aldi-Marktes Edeka-Marktes; 
hier handelt es sich jedoch um privaten 
Parkraum, den die Marktbetreiber selbst 
zu bewirtschaften haben. Allerdings gehen 
deren Überlegungen in dieselbe Richtung, 
die wir auch vorschlagen.
Die betroffenen Geschäftsleute und wir 
halten die vorgeschlagene Parkraumbe-
wirtschaftung für angemessen und sach-
gerecht. Eine Parkzeit von bis zu zwei 
Stunden ist ausreichend, um Einkäufe, 
Arzt- oder Praxisbesuche oder Bankge-
schäfte zu erledigen. In der Regel wird 
die Parkdauer sogar geringer bleiben. Das 
Parken soll auch kostenfrei bleiben. Durch 
eine zeitliche Beschränkung auf die Öff-
nungszeiten der Geschäfte (von 9:00 Uhr 
vormittags bis 19:00 Uhr abends und nur 
an Werktagen) sind auch die Interessen 
der unmittelbaren Anwohner, ihr Fahrzeug 
während des übrigen Zeitraumes in der 
Nähe der Wohnung abzustellen, gewahrt. 
Um zusätzlichen Parkraum zu schaffen, re-
gen wir nochmals an, den unteren Teil der 
Gottfriedstraße zur Einbahnstraße zu erklä-
ren, die nur von der Carl-Severing-Straße 
aus befahren werden kann. Dies würde 
die Möglichkeit eröffnen, auf der östlichen 
Straßenseite zusätzliche Parkplätze zu 
markieren.
Alle Geschäftsleute haben im Übrigen  
betont und hervorgehoben, dass sie  
schon seit langem ihre eigenen Mit- 
arbeiter angehalten haben, nicht im Be-
reich der Geschäfte zu par-
ken, sondern in anderen 
Nebenstraßen; der Effekt ist 
natürlich, dass Dauerparker 
vor Geschäftsbeginn immer 
einen freien Platz finden. 
Die gewünschte Parkraum-
bewirtschaftung wird aller-
dings zur Benachteiligung 

der Dauerparker führen. Eine Abwägung 
deren Interessen mit denen der Kunden 
der Geschäfte und deren Inhabern führt 
aber dazu, dass diejenigen der Dauer-
parker zurückzutreten haben. Deren Be-
lange liegen ausschließlich darin, einen 
kostenfreien und möglichst zur nächsten 
Haltestelle des ÖPNV nahe gelegenen 
Parkplatz zu finden. Bei einer Parkzeit von  
8 bis 9 Stunden ist die Anzahl der dadurch 
verhinderten Kurzparker, die nur zeitlich 
befristet einkaufen oder ihre Besorgun-
gen erledigen wollen, eklatant höher. Es 
erscheint durchaus realistisch, dass ein 
Dauerparker etwa 4 bis zu 20 Kurzparker 
verhindert. Alleine schon wegen dieser 
großer Anzahl dürften die Interessen der 
Kurzparker und im Übrigen auch die der 
Geschäftsleute, die auf solche angewiesen 
sind, überwiegen. [...]“

im  ,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Heute gebracht, morgen gemacht!
Ihre schnelle und gute Reinigung 

in Brackwede.

Leserbrief

Zum Bericht in der Tagespresse erreichte 
die Redaktion ein Leserbrief von Dr. Ralf 
Gietl, Carl-Severing-Str. 92: 
„Für mich als Anwohner der Carl-Severing-
Straße ist es vollkommen unverständlich, 
dass Anwohner nicht von Anfang an in den 
Antrag der Queller Gemeinschaft einbe-
zogen wurden. Hier zeigt sich ein starker, 
vielleicht zu starker Fokus auf die Inter-
essen der verschiedenen „diversen“ Ge-
schäftsleute, von denen meines Wissens 
keiner am Samstag bis 19.00 Uhr geöffnet 
hat. Im übrigen tragen die Mitarbeiter ver-
schiedener Geschäfte in diesem Bereich 
auch zur Problematik bei, da auch sie die 
Parkstreifen den ganzen Tag nutzen. Auch 
das zeigt, dass der Antrag die einfache Lö-
sung bevorzugt, die aber nicht allen Quel-
lern gerecht wird. Das ist insofern schade, 
als dass die Queller Gemeinschaft den An-
spruch hat, Quelle für alle Queller attraktiv 
zu machen.“
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Am 22. Januar veranstaltete der Queller 
Männerchor seine Jahreshauptversamm-
lung im Gemeinschaftshaus. Der 1. Vor-
sitzende Jürgen Tubbesing konnte alle  
21 aktiven Sänger und zwei fördernde Mit-
glieder herzlich begrüßen und bedankte 
sich bei allen Sängern für die vorzügliche 
Beteiligung bei diversen Auftritten und 
Konzerten. Nach Jahresbericht, Kassen-
bericht und Bericht des Chorleiters fanden 
Neuwahlen statt. Zusätzlich zur einstim-
migen Wahl von Wolfgang Heinemann als 
neuen 2. Kassierer wurde der alte Vorstand 
einstimmig für weitere zwei Jahre im Amt 
bestätigt: 1. Vorsitzender Jürgen Tubbe-

Queller Männerchor von 1954

Der Vorstand (v. l.): Jürgen Tubbesing, Wolfgang Heinemann, 
Heinz-Dieter Schwake, Norbert Jahn, Wilhelm Klinkhammer,  
Rudi Wörmann, Chorleiter Günter Pleitner und Rolf Stockhecke

sing, Stellvertreter Heinz-Dieter Schwake,  
1. Kassierer Rudi Wörmann, Stellvertreter 
Wolfgang Heinemann, 1. Schriftführer Nor-
bert Jahn, Stellvertreter Bernd Röbling, 
Notenwart Hubert Pietsch sowie Fest-
ausschuss Rolf Stockhecke und Wilhelm 
Klinkhammer. Bei der Aussprache über 
geplante Veranstaltungen wurden für das 
1. Halbjahr 2015 ein gemeinsames Kon-
zert am 21. März mit dem Männerchor 
Amshausen im evangelischen Gemeinde-
haus in Amshausen festgelegt sowie di-
verse Veranstaltungen in Alten- und Pfle-
geheimen. Der Schwerpunkt für das 2. 
Halbjahr ist ein Adventskonzert mit einer 

Künstlerin am  6. Dezem-
ber um 16:00 Uhr in der  
Johanneskirche in Quelle. 
Nach wie vor plagen den 
Queller Männerchor Nach-
wuchssorgen. Wer dort mit-
singen möchte, sollte den 
Chor ganz unverbindlich an 
den Chorproben im Queller 
Gemeinschaftshaus an der 
Carl-Severing-Str. 115 besu-
chen, geprobt wird dort jeden 
Donnerstag von 19:00 bis 
21:00 Uhr.                            (KHS)

Die Sänger des Queller 
Männerchores brauchen 

Verstärkung!

Das „Kleine Lädchen“ ist groß geworden!
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Wer noch 2014 oder früher 
das Kleine Lädchen in der 
Carl-Severing-Straße (Halte-
stelle Albertstraße) besucht 
hat, mag sich insgeheim 
gefragt haben, wie es die 
Inhaberinnen schaffen, die 
reiche Warenvielfalt in den 
beiden nicht sehr großen 
Zimmern unterzubringen. 
Es war gefällig, aber es war 
recht voll. Jetzt sind drei 
weitere Zimmer und ein Flur 
zu dem Kleinen Lädchen 
hinzugekommen.
Ein Zimmer hat die Second-Hand-Klei-
dung aufgenommen, die Ballkleider kom-
men jetzt richtig zur Geltung, und eine Um-
kleide-Ecke zur Anprobe gibt es auch. Ein 
weiteres Zimmer hat neben der Kleidung 
alle Spielsachen und Bücher für Kinder 
aufgenommen. In der ehemaligen Küche 
der Wohnung findet sich jetzt eine Kaffee-
Ecke mit netten Sesseln aus den Fünf-
zigern – ein schöner Ort zum Plauschen. 
Und zum Lesen, denn hier findet man jetzt 
auch die Bücher für Erwachsene.

Das Kleine Lädchen hat nicht nur mehr 
Räume bekommen, sondern auch eine 
Sortimentserweiterung. Es werden klei-
ne Möbel, Elektrogeräte und Accessoires 
mit Antiquitätenstatus – vom späten neun-
zehnten Jahrhundert bis in die Fünfziger 
des zwanzigsten Jahrhunderts – angebo-
ten. Ganz klar kein Krams, sondern Quali-
tät und echtes Retro, nicht nur Retrolook. 

Das „Kleine Lädchen“ ist groß geworden!

Beispiele 
des neuen 
Sortiments

 

Kaffee-Ecke

Das neue „Kinderzimmer“

Wie gewohnt: das Kassenzimmer mit Inhaberin Frau Regina Ruwe

Das ist durchaus eine Bereicherung für das 
Kleine Lädchen.
Noch ein Schritt zum Erwachsenwerden: 
das Kleine Lädchen hat jetzt einen Telefon-
anschluss (mit Anrufbeantworter: 05 21 –  
94735935.
Eines aber hat das Kleine Lädchen bei- 
behalten: seinen Charme und seine freund-
liche Atmosphäre, die zum Besuch ein-
lädt. Auch wenn es gewachsen ist, es ist 
nach wie vor das „Kleine  Lädchen“. Auch 
die Öffnungszeiten sind gleich geblieben: 
Montag und Dienstag von 14:30 bis 16:30 
Uhr, Mittwoch und Freitag von 9:30 bis 
12:00 und 15:00 bis 18:00 Uhr.
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Die Queller Handwerker – Kompetenz in Ihrer Nähe

Gas- und Ölheizungen       Wartung

Klempnerei       Installationen

Wärmepumpen-Anlagen

Badplanung       Solar-Anlagen

Kupferheide 15  • Tel. (05 21) 4 58 10
Notdienst (01 71) 9 97 78 25
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Viele Referenzen auf : www.leiss-metallbau.de

Osnabrücker Str. 75
33649 Bielefeld
Tel. 0521 450131
Fax 0521 451774
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Queller Straße 152
Telefon (05 21) 44 28 07

Ihr zuverlässiger Partner –
Fachkraft für Wärmedämmtechnik
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Die Queller Handwerker sind immer für Sie da!Die Queller Handwerker sind immer für Sie da!

BIOCAT KS 3000

Erleben Sie den wirksamen Schutz vor Kalkablagerungen ohne Einflussnahme  
auf die Qualität und den Geschmack Ihres Trinkwassers.

vollautomatischer Kalkschutz auf natürlicher Basis – 
ohne den Einsatz von Chemikalien

geringe Betriebskosten und minimaler Wartungsaufwand
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auf die Qualität und den Geschmack Ihres Trinkwassers.

KALKSCHUTZ MIT BIOCAT –  
WIRKSAM. CHEMIEFREI. PATENTIERT.

KALKSCHUTZ FÜR WOHNUNGEN UND EINFAMILIENHÄUSER

 Biocat KS 3000
 (DW-9191BR0341)

Erleben Sie den wirksamen Schutz vor Kalkablagerungen ohne Einflussnahme 
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Biocat KS 3000Biocat KS 3000
(DW-9191BR0341)(DW-9191BR0341)

Weitere Informationen zum Verfahren und unseren Produkten erhalten Sie unter: www.watercryst.com

(DW-9191BR0341)(DW-9191BR0341)

Kalkschutz ist Geschmackssache! 

Schützen Sie Ihre Trinkwas-

ser-Installation vor Kalkabla-
gerungen, welche Schäden 
begünstigen und den Energie-
verbrauch erhöhen, was teuer 
werden kann. 

BIOCAT-Geräte nehmen keinen 
Einfl uss auf dieQualität und den 
Geschmack Ihres Trinkwassers. Sie bieten vollautomatischen Kalk-
schutz auf natürlicher Basis – ohne den Einsatz von Chemikalien mit 
geringen Betriebskosten und minimalem Wartungsaufwand.

Gas- und Ölheizungen       Wartung

Klempnerei       Installationen

Wärmepumpen-Anlagen

Badplanung       Solar-Anlagen

Kupferheide 15  • Tel. (05 21) 4 58 10
Notdienst (01 71) 9 97 78 25
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Zirkusprojekt an der Grundschule 
Quelle vom 16. bis 22. März 2015
Ob auf dem Drahtseil, als Clown oder Bo-
denakrobat – in der Zirkusprojektwoche 
der Grundschule Quelle sind die Kinder die 
Stars. Einmal im Rampenlicht stehen, das 
ist für viele Kinder ein Traum. In der Zirkus-
woche vom 16. bis 22. März wird dieser 
Traum Wirklichkeit, denn dann heißt es für 
320 Grundschüler im Bielefelder Süden: 
„Manege frei!“
In Zusammenarbeit mit dem pädago-
gischen Projektzirkus Pompitz wird die 
Schulturnhalle zum Zirkuszelt. Eine kom-
plette Schulwoche lang werden die Grund-
schüler jeden Tag mit großem Einsatz und 
viel Spaß trainieren, um am Wochenende 
in sechs Vorstellungen das Geübte zu prä-
sentieren. Vereinen wird die Schulturnhalle 
aus diesem Grund vom 15.3. bis einschließ-
lich 23.3.2015 nicht zur Verfügung stehen.  
Der Zirkus Pompitz reist mit sechs Trainern 
an und trainiert mit den Kindern unter den 
wachsamen Augen von bis zu sechs El-
tern. Fakir, Jongleur, Zauberer, Akrobaten, 
Clown oder Seiltänzer – alle Kinder durften 
sich aussuchen, was sie in der Zirkuswo-
che lernen und vorführen möchten. Jedes 
Kind erhält in der Projektwoche täglich 
zwei Stunden Zirkusunterricht. Dahinter 
steckt ein theaterpädagogisches Konzept: 
„Durch die besondere Atmosphäre im Zir-
kus trauen sich auch ängstliche Kinder, 
über Scherben und Nägel zu laufen oder 
vor einem großen Publikum zu sprechen! 
Den Mut dazu schöpfen sie aus der Grup-
pe heraus. Wir haben es uns zur Aufgabe 
gemacht, während der Projektwoche den 

Teamgeist der Kinder zu fördern. Im Zirkus 
Pompitz bestimmt das schwächste Kind 
das Tempo“, teilt der Zirkus mit. Finanziert 
wird die Projektwoche durch Spenden, 
die von den Kindern während der Tannen-
baum-Sammelaktion Anfang Januar selbst 
eingeworben wurden. 
Die Grundschüler werden je eine von 
sechs altersgemischten Vorstellungen be-
streiten. Diese dauern je ca. 2,5 Stunden 
inklusive einer Pause von 20 Minuten und 
fi nden statt am: Freitag, 20.3.2015, 18:00 
Uhr (Klassen 3a, 4b); Samstag, 21.3.2015, 
10 Uhr (1a, 2a, 4a), 14:00 Uhr (1b, 2b), 18:00 
Uhr (1c, 3c); Sonntag, 22.3.2015, 11:00 Uhr 
(1d, 2c, 3b), 15:00 Uhr (2d, 4c).

In den Pausen können Süßig-
keiten, Getränke und Würst-
chen erworben werden. Für 
die Vorstellungen gibt es limi-
tierte Eintrittskarten. 
Besucher werden dringend 
gebeten, nicht mit dem Au-
to zu kommen, da der Park-
platz des Restaurants Bü-
scher abgesperrt sein wird 
und somit nicht genügend 
Plätze zur Verfügung stehen 
werden.                                                        (QB)

Akrobatik und Zauberei statt Mathe und Deutsch

Foto: Pompitz

Anerkannte private Ergänzungsschule (gemäß § 118 Neues Schulgesetz)

Pottenau_1304  14.03.13  10:47  Seite 1

Akrobatik und Zauberei statt Mathe und Deutsch
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Allgemeinmedizin

Frauenarzt

Zahnmedizin

Apotheken

Ärzte, Zahnärzte, Tierärzte und Apotheken in Quelle und Brock

Dr. med. Rolf Jentzsch • Magdalenenstr. 6 • Tel. 0521 9887592 • www.drjentzsch.de
Hausärztliche Geriatrie, Betriebs- und Verkehrsmedizin • Mo.-Do. 8:30-12 Uhr • Di. 16-19 Uhr u. nach Vereinbarung

Quellepraxis Dr. med. Klaus Reinhardt • Dr. med. Hannes Krehmeier • Dr. med. Elisabeth Valentin
Carl-Severing-Str. 112 • Tel. 0521 450101 • Telefax 453742 • info@quellepraxis.de • www.quellepraxis.de

Mo.-Do. 7:30-13 Uhr • Mi. 7:30-14 Uhr • Fr. 7:30-16 Uhr •Mo., Di. 15-18 Uhr • Do. 15-20 Uhr 

Private Gemeinschaftspraxis Schwabedissen • Wilfriedstr. 5
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0521 440440 oder info@dr-schwabedissen.de 

Gemeinschaftspraxis Dr. med. Sabine und Dr. med. Dirk Sundermann • Carl-Severing-Str. 91
Tel. 0521 45599 • Fax 0521 45590 • Mo.-Fr. 9-11 Uhr • Mo., Di., Do. 16-18 Uhr u. nach Vereinbarung

Dr. med. Christel Wedershoven • Borgsen-Allee 3 • Tel. 0521 441519 (Praxis) • 0173 2952016 (mobil)
Mo.-Fr. 8-12 Uhr • Mo., Do. 15-17 Uhr u. nach Vereinbarung

ZENGA Zentrum für Gastroenterologie • Dr. med. Thomas Winter • Dr. med. Hannes Krehmeier • Dr. med. Tim Niedergassel
Carl-Severing-Str. 112 • 33649 Bielefeld • Tel. 0521 442433 • Telefax 0521 442488 • info@zenga-bielefeld.de 

www.zenga-bielefeld.de • Mo.-Fr. 8-13 Uhr, Mo.,Di., Do. 15-17 Uhr u. nach Vereinbarung

Ärztliches Notfall-Info-Telefon • Tel. 116117 bundesweit nicht kostenpflichtig

Notfallpraxis Bielefeld • Teutoburger Str. 50 (Haus 2) neben Klinikum Bielefeld-Mitte 
Tel. 0521 1369292 (Erwachsene) • Tel. 0521 1369191 (Kinder)

Mo., Di., Do. 19-22 Uhr • Mi., Fr. 16-22 Uhr • Sa., So., Feiertag (auch 24.12. u. 31.12.) 9-22 Uhr

Dr. med. Walter Ellies • Facharzt für Frauenheilkunde • Gütersloher Str. 135 • Tel. 0521 433343 • Telefax 0521 433344
Mo.-Mi. 8:30-12 Uhr, Do., Fr. 8.30-13 Uhr Mo., Di. 15.30-18 Uhr u. Do. 15.30-19 Uhr u. nach Vereinbarung

Tiermedizin

Tierarztpraxis Quelle • Carl-Severing-Str. 63 • Tel. 0521 55730725
Mo.-Fr. 9-12 Uhr • Mo., Mi. u. Fr. 15-19 Uhr • Do. 16-20 Uhr

Rosen-Apotheke • Apotheker Christoph Bruning • Carl-Severing-Str. 91 • Tel. 0800 9466200
Telefax 0521 9466230 • rosen-apotheke-quelle@t-online.de • www.rosen-apotheke-quelle.de

Mo.-Fr. 8:30-19 Uhr • Sa. 8:30-14:00 Uhr

Apotheke im real • Apotheker Günter Bartels • Gütersloher Straße 122 • Tel. 0521 4002430 • Telefax 0521 1362525 
aporeal@gesundheit-brackwede.de • www.gesundheit-brackwede.de • Mo.-Sa. 8-20 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr!

Dr. Ralf Althof • Carl-Severing-Str. 91 • Tel. 0521 452403
Mo., Di., Do. 8-12 Uhr • Mi., Fr. 8-13 Uhr • Mo., Di., Do. 15-18 Uhr

Dr. Klaus-Gerd Goldstein • Dr. Petra Kähnert-Goldstein • Gütersloher Str. 152 • Tel. 0521 443043 • drs.goldstein@t-online.de
Mo.,Di., Do. 8:30-12:30 Uhr u. 14-17:30 Uhr • Mi. 8:30-12:30 Uhr • Fr. 8:30-13:30 Uhr u. nach tel. Vereinbarung

Mark Mazur • Osnabrücker Str. 68 • Tel. 0521 450123 • Telefax 0521 452418
Mo., Di., Do. 8-12 Uhr u. 14-20 Uhr • Mi. 8-12 Uhr u. 13-16 Uhr • Fr. 8-12 Uhr u. 13-17 Uhr

info@praxis-mazur.de • Patientenanfragen: verwaltung@praxis-mazur.de • www.praxis-mazur.de

Zahnärztliche Gemeinschaftspraxis Dr. Dr. Martin Schulze-Becking • Dr. Benedikt Grella
Borgsen-Allee 3 • Tel. 0521 238350 • Mo.-Mi. u. Fr. 8-18 Uhr • Do. 8-20 Uhr

Oliver Specht • Carl-Severing-Str. 112 • Tel. 0521 9596340 • Telefax 0521 1647886 • www.zahnarzt-specht.de
Mo.,Di.,Do. 8-12 Uhr, • Mi., 8-13 Uhr, Fr. 8-14 Uhr
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Becker
Elektroanlagen

33649 Bi l f ld (Q ll )  K f h id  20
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Für Ihren Strom habe ich den richtigen Draht!

• Licht-, Kraft- und Schwachstrom-Anlagen
• Industrie-Anlagen
• Altbausanierung und Reparaturen
• Steuerungs- und Regeltechnik
• Automatisierungstechnik

33649 Bielefeld (Quelle) • Kupferheide 20

Telefon 0521 450690  •  Fax 0521 452565
Notdienst  0172  5212114

Seit über 40 Jahren von Quelle in die Welt! 

Becker_1402  11.01.14  17:40  Seite 1

NORBERT KÖLPIN
Glashandel · Fenstertechnik
Sicht- und Sonnenschutzsysteme

Carl-Severing-Straße 216 · 33649 Bielefeld
Fon 05 21/32 93 47 56 · Mobil 01 72/9 54 95 52

info@koelpin-fenster.de · www.koelpin-fenster.de
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Brackwede: Hauptstraße 113
 Tel. 44 99 32

Quelle:  Carl-Severing-Straße 58
 Tel. 45 01 27

www.kleine-textilpflege.de
Ihr Meisterbetrieb im 
Bielefelder Süden

Neues von „Quelle im Wandel“: Repair-Café in Brackwede

Der TuS Quelle ist Spitzenreiter im Volleyball

Täglich frische

BiO-Lebensmittel!

Tel. 0521 / 9 46 76 00
Alleestraße 3 · Bielefeld-Quelle

Hofladen
Biohof Bobbert

Wir sind für Sie da:

Mo - Fr  9 - 19 Uhr

Sa         9 - 14 Uhr

SCHUHHAUS

Bielefeld-Quelle
Carl-Severing-Straße 97

Tel. 05 21 / 45 15 42
www.schuhhaus-hellweg.de

a i r c o m f o r t
MADE IN GERMANY

Lise-Meitner-Straße 1
Gebäude Boncura
33803 Steinhagen
Tel. 05204-9251745

Fußpflege

D.Hellweg_1312  20.11.13  13:35  Seite 1
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Am  Sonntag, dem 15. März, startet unser 
neues Repair-Café in Brackwede, organi-
siert von „Transition Town Bielefeld“ und 
„Quelle im Wandel“ – und zwar von 14:00 bis 
17:00 Uhr im Begegnungszentrum „Neue 
Schanze“,  Auf der Schanze 3, 33647 Bie-
lefeld. Und das gibt es nun jeden 3. Sonn-
tag im Monat: Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen und vor allem aufgeschlosse-
ne und neugierige Menschen, die es satt 
haben, immer noch mehr Müll anzuhäufen, 
und die eher lernen wollen, ihre Sache 
selbst in die Hand zu nehmen. Und dann 
sind da einige großzügige und kompetente 
Menschen, die unsere Elektrogeräte oder 
Textilien oder was auch immer (versuchen 
zu) reparieren, damit diese nicht auf dem 
Müll landen. Eine Umfrage ergab neulich: 
2/3 aller deutschen Bundesbürger möch-
ten lieber reparieren anstatt oft schon nach 
einem Jahr die absichtlich so konstruierten 

Neues von „Quelle im Wandel“: Repair-Café in Brackwede

Der TuS Quelle ist Spitzenreiter im Volleyball

Geräte wegzuwerfen, denn das zerstört 
die Umwelt und ist auch noch teuer. 
Das Repair-Café ist ein Treffpunkt, zu 
dem Besucher eigene kaputte Elektro-
geräte oder Textilien mitbringen. Dabei 
soll der Besucher seine Scheu vor dem 
Aufschrauben oder der Nähmaschine 
überwinden. Wenn möglich, führt der Be-
sucher bei leicht erkennbaren und repa-
rierbaren Defekten die Reparatur selbst 
durch. Oftmals sind es nur Kleinigkeiten – 
ein defektes Kabel, eine „durchgeknallte“ 
Sicherung oder ein Wackelkontakt. Aber 
das gemeinsame Suchen und Finden ist 
oft spannender als ein Krimi. Bei Textili-
en sollte passendes Reparatur-Material  
(Reißverschluss, Flicken, Kurzwaren) ggf. 
mitgebracht werden. 
Wir freuen uns über alle, die mitmachen, 
seien es Reparateure oder auch Besucher. 
Herzlich willkommen!               (Elisabeth Fey)

Im Sommer 2013 hat sich 
eine Spielgemeinschaft zwi-
schen TuS Quelle und CVJM 
Milse gebildet. Zwei Damen-
Mannschaften treten seit-
dem unter der SG Quelle/
Milse auf. Seit Sommer 2014 
gibt es diese Zusammenar-
beit auch im Herrenbereich.
In der ersten Saison ist die 
1. Damen-Mannschaft unge-
schlagen von der Kreisliga in 
die Bezirksklasse aufgestie-
gen. In der laufenden Saison 
sind die Damen aus Quelle 
und Milse ebenfalls unge-
schlagen und konnten am 11. 
Spieltag den 11. Sieg feiern. 
Gleichzeitig konnten sie sich vorzeitig den 
Aufstieg in die Bezirksliga sichern.
Sicherlich ist eine wesentliche Vorausset-
zung für diesen Erfolg die spielerische Fä-
higkeit jeder einzelnen Spielerin. Durch die 
Zusammenarbeit der beiden Vereine konn-
te so eine sehr schlagkräftige Mannschaft 
gebildet werden. Einen nicht unerheblichen 
Anteil hat aber auch der Trainer. Er verlangt 

den Damen in der Saisonvorbereitung alles 
ab, um sie konditionell für die Saison vor-
zubereiten. Sehr akribisch werden die Trai-
ningseinheiten vorbereitet. 
Es gilt, auf die individuellen Schwächen 
und Stärken jeder einzelnen Spielerin 
einzugehen.          
Weitere Einzelheiten sind unter www.tus-
quelle.de zu finden.                                         (QB)

Damen-Mannschaft der SG Quelle/Milse: Kim Brechtenkamp,  
Regina Hube, Sina Hanke, Jil Heitkämper, Jenny Schael, Eva 
Driessen, Domi Kindermann, Nicole Baemer, Miriam Falk, Rena 
Kunze, Vero van Erp, Marieke Raatz, Trainer Henning Herrndörfer 
(nicht im Bild Caro Stummeier, Lisa Neumann)
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Blick von der B68 Richtung Süden – hier entsteht der Quellesee (Foto: Queller Archiv, 2006)

Neueröffnung LVM-Versicherungsagentur Hennig:Der Quellesee kommt!

„Queller See – kommt er wirklich?“ fragte 
das Queller Blatt im November 2006 in sei-
nem Bericht über den Informationsabend 
von „Focus Quelle“. 
Dr. Manfred Dümmer und Dr. Adam Marek 
vom Umweltamt der Stadt Bielefeld, Dr. Dr. 
Dirk R. Brehm vom Büro für Geohydrologie 
und Umweltinformation sowie Jürgen Wel-
las vom Bauunternehmen Bunte gaben 
damals Rede und Antwort zur geplanten 
Sandabgrabung zwischen dem Hof Meyer 
zu Bentrup, Queller Campingplatz und Os-
nabrücker Straße.
Jetzt kommt er wirklich – und schon bald 
beginnen die Vorarbeiten für den gewal-
tigen Sandabbau durch die Firma Bunte. 
Allein 500.000 cbm werden für den ersten 
Bauabschnitt der A 33 zwischen Ummeln 
und Steinhagen benötigt. 
So wird an mehreren Or-
ten im Bielefelder Süden 
gebuddelt. In Quelle ent-
steht ein ca. 270 mal 230 
Meter (ca. 50.000 qm) 
großes und bis zu sechs 
Meter tiefes Baggerloch, 
das zu einem Freizeitsee 
mit Flachwasserbereich 
und Badestrand ausge-
baut werden soll. Es wäre 
der zweitgrößte Bielefel-
der See nach dem Ober-
see in Schildesche mit ca. 
135.000 Quadratmetern. 
Anders als dieser soll der 
Queller See für Freizeitak-
tivitäten genutzt werden 
können, allerdings – so 
wird von der Familie Mey-
er zu Bentrup immer wie-
der betont – nur von Dau-

Zweckgebundener Bodenabbau für die A 33 
(Repro: Queller Blatt 2006)

er- und Tagesgästen des Campingplat-
zes. Claus Meyer zu Bentrup versicherte 
schon 2006, dass mit dem Quellesee kei-
ne Konkurrenz zum Naturbad Brackwede 
geschaffen werden solle, also kein Bade-
vergnügen für Nichtcamper!
Die Queller werden sich aber nicht nur 
an ein verändertes Landschaftsbild süd-
lich der Hünenburg gewöhnen müssen, 
in diesem Jahr können auf dem Acker am 
Meyerweg die letzten Erdbeeren geerntet 
werden. Auch die Zufahrt zum Hofgelän-
de von der B 68 aus wird dem Bagger-
see zum Opfer fallen; der Hofl aden an 
der Vogelweide wird dann nur noch über 
die Paul-Schwarze-Straße oder Fortuna-
straße zu erreichen sein.                                             (lü.)
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Beratung, Service und 
Kompetenz 
Nach vierwöchiger Umbau-
phase eröffnet die LVM-Versi-
cherungsagentur Hennig eine 
„neue Welt“: Das Ladenlokal der 
ehemaligen Bäckerei Femmer 
in der Carl-Severing-Straße 143 
kommt jetzt ganz im modernen 
LVM-Design daher. Echter Hin-
gucker ist die grüne Themen-
wand mit Begriffen wie Trans-
parenz, Offenheit oder Verläss-
lichkeit. „Genau die Werte, die 
uns und unseren Kunden wich-
tig sind“, sagt Inhaber Jan-Eric Hennig, 
„schön, heller, LVM!“ Die Einrichtung ist 
modern, einladend und folgt dem neuen, 
einheitlichen LVM-Erscheinungsbild. Die 
Räume sind hell und freundlich gestaltet, 
die Farben strahlen Wärme und Geborgen-
heit aus, die Möbel laden zum Verweilen 
ein. „Unser neues Büro kommt gut an. Die 
Kunden zeigen sich begeistert“, freut sich 
Jan-Eric Hennig über den gelungenen Um-
bau, an dem einige Queller Handwerksbe-
triebe beteiligt waren. 

Neueröffnung LVM-Versicherungsagentur Hennig:

Das Agenturteam vertritt mit der LVM  
einen der großen deutschen Rundum-Ver-
sicherer und Finanzdienstleister. 
Die umfassende Produktpalette für Privat- 
und Gewerbekunden bietet Sicherheit von 
A bis Z: von der Autoversicherung über 
die Altersvorsorge bis zu Zahnzusatzver-
sicherungen. Über Kooperationspartner 
gehören auch Bank-, Bauspar- und Finan-
zierungsprodukte zum Angebot. 
Den passenden Service gibt es jetzt direkt 
in Quelle.                                                 (QB)

In guten Händen. LVM

LVM-Versicherungsagentur 
Jan-Eric Hennig
Carl-Severing-Straße 143
33649 Bielefeld
Telefon (0521) 32 11 37
info@j-hennig.lvm.de
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Ausführung der 
Maler- und Bodenarbeiten
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Mitbürger: Yogalehrer in Quelle     

Jürgen Hildebrand

Es ist mittlerweile über 
20 Jahre her, dass ich 
nach Quelle in die 1994 
gegründete Waldquel-
lensiedlung zugezogen 
bin. Da mein Beruf  
ziemlich aufreibend war, 
suchte ich nach einem 
Ausgleich, bei dem ich 
meinen Körper bewe-

gen und meinen Geist entspannen konnte. 
Eher zufällig nahm ich an einem Yogafes-
tival teil und konnte mich überzeugen, wie 
gut die Übungen taten. Ich hatte niemals 
zuvor etwas Derartiges kennengelernt und 
war erfreut, dass mein Geist endlich zur 
Ruhe kam. Die Wirkung hielt viele Wochen 
an, doch bald hatte mich der Alltag wieder 
eingefangen. Im nächsten Jahr nahm ich 
erneut am Yogafestival teil, um diese er-
staunliche Erfahrung zu wiederholen. 
Danach war es um mich geschehen: Ich 
war neugierig, wie die Übungen funktionie-
ren, sodass ich neben meinem Beruf eine 
Yogalehrer-Ausbildung begann. So konnte 
ich die Techniken des Yoga und die vielfäl-
tigen positiven Auswirkungen vertiefen. Ich 
ließ mich nachfolgend überreden, Yoga-

kurse zu übernehmen und wurde inspiriert, 
meinen ursprünglichen Beruf aufzugeben. 
Seit mehr als zehn Jahren arbeite ich nun 
selbstständig als Yogalehrer, u. a. auch in 
Quelle. Es würde mich freuen, wenn ich Ihr 
Interesse an meinen Kursen geweckt habe. 
Sie können z. B. zunächst in Bielefeld an 
einer kostenlosen und unverbindlichen 
Probestunde teilnehmen. Jeweils don-
nerstags bis zum 26.3.2015 im Tanz- 
raum in der Herforder Straße 148e,  
18:00 -19:30 Uhr und 19:45-21:15 Uhr. 
Ein Folgekurs findet dort nach den Oster- 
ferien vom 16.4.-25.6.2015 statt. 
Einstieg jederzeit möglich (Kursgebühr:  
€ 10,- pro Termin). Bei ausreichenden An-
meldungen wird auch in Quelle ein Raum 
gesucht. 
Im Frühjahr ist außer- 
dem wieder ein 
Breathwalk-Training 
auf der Finnbahn ge-
plant, das ich eben-
falls leite. 
Info: Telefon 0521-
78040 77 und 0176-
21618364, juergen-
hildebrand@gmx.de.

Queller Initiativgruppe lädt ein:

Kostenlose Marktwertermittlung Ihrer Immobilie 
Kirchplatz 2 

33803 Steinhagen 
Tel.: (0 52 04) 9 25 28 70 

Fax: (0 52 04) 9 25 28 71 
info@afib-immobilien.de 
www.afib-immobilien.de 

Seit 1996 in Steinhagen 
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Queller Initiativgruppe lädt ein:

Zeitbank für Quelle und Umgebung: 
Ziel einer Zeitbank oder Seniorengenos-
senschaft ist es, sich auch im fortgeschrit-
tenen Alter in seinem Stadtteil wohlzufüh-
len, weil man auf hilfreiche Kontakte und 
Unterstützung vertrauen kann. Traditio-
nelle Nachbarschaftshilfe kann in Zukunft 
nicht immer vorausgesetzt werden, wenn 
der Freundeskreis schrumpft oder selbst 
belastet ist. Deshalb haben sich in vielen 
Orten Bürger zusammengeschlossen, um 
sich und andere zu unterstützen, wenn 
„Not an der Person“ ist. Ihr Motto lautet: 
Fürsorge für andere, Vorsorge für mich – 
und das in unserem Quartier.  
In der Regel sind es Jüngere bzw. Leistungs-
stärkere, die Älteren oder Leistungsschwä-
cheren bei der Bewältigung von Alltagsauf-
gaben und der Teilhabe am gesellschaftli-
chen Leben helfen möchten. Gleichzeitig 
können Unterstützer die eingesetzte Zeit 
auf Zeitkonten ansparen für Situationen, in 
denen sie selbst Hilfe gebrauchen können. 
Zur Gründung einer Zeitbank/Senioren-
genossenschaft in unserer Region haben 
sich bereits Initiativgruppen in  Brackwede/
Quelle, Dornberg/Hoberge, Stadtmitte und 
Werther gebildet. Eine Gruppe engagierter 
Seniorinnen und Senioren aus Quelle und 
Brackwede trifft sich seit Mitte letzten Jah-
res regelmäßig, um die gute Idee für unse-
re Stadtteile umzusetzen. Anknüpfend an 
eine erste „Focus“-Veranstaltung im Mai 
des vergangenen Jahres, organisierte die 
Gruppe mit Unterstützung der Queller Ge-
meinschaft unlängst einen Vortrag mit einer 
Referentin aus Freiburg. Die Leiterin des 
Pflegezentrums am Galoppweg, Elisabeth 
Beckmann, war Gastgeberin für diese gut 
besuchte Veranstaltung. 
Nach  herzlicher Begrüßung durch Klaus 
Betzendahl, Vorstandsmitglied der Queller 
Gemeinschaft, vermittelte Frau Engelhart 
anschauliche Informationen und Erfahrun-
gen mit dem Modell „ZEITBANKplus“ und 
seinem Netzwerk. Sie empfiehlt kleinräu-
mige Vereine mit einer überschaubaren 
Mitgliederzahl; Stadtteile können je eine 
Vereinsfiliale bilden. Monatliche Stadtteil-
treffen schaffen persönliche Kontakte und 
ermutigen, die Hilfsangebote anderer in 

Anspruch zu nehmen. Mitglieder können 
ihre Fähigkeiten und Talente (im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten) anbieten bzw. die An-
gebote anderer nachfragen. Typische An-
gebote sind Hilfestellungen in Haus und 
Garten, beim Schriftverkehr oder Umgang 
mit dem Computer, Betreuung von Haus-
tieren, Besuchsdienste, aber auch Freizeit-
angebote und Gespräche. Konkurrenz zu 
professionellen Anbietern besteht nicht. 
Tatsächlich haben sich in Österreich (bis-
lang 30), in Tschechien (bislang drei) und 
in Baden-Württemberg 13 Vereine nach 
diesem Modell organisiert – Tendenz stei-
gend. Dabei erhalten sie vom gemeinnüt-
zigen Verein SPES, der auch das Netzwerk 
betreut, Starthilfe in Form einer Einführung 
in das Verwaltungsprogramm, Unterlagen, 
Pflege des Programmes und der Internet-
Seite. Das Startpaket, meistens gespon-
sert, wird für 1.500 € erworben. 
Frau Engelharts lebendige Präsentation 
führte zu interessierten Nachfragen und 
Diskussionsbeiträgen. Ihre Denkanstöße 
sollen in den folgenden Treffen der Initiativ-
gruppen vertieft werden. Die Gruppe trifft 
sich jeweils am 3. Dienstag im Monat um 
19.00 Uhr zurzeit noch in privatem Raum. 
Sobald weitere Personen hinzukommen – 
in der Gruppe natürlich sehr willkommen 
– soll ein öffentlicher Raum genutzt wer-
den. Interessierte melden sich bitte bei: 
Karin Duden, Tel.: 15 03 85 oder karin.
duden@t-online.de.                              (QB)

FRITZ MICHEL
Gas – Wasser – Licht

August-Bebel-Straße 140
Tel. (05 21) 17 30 55 · Fax (05 21) 17 27 21
Privat in Quelle, Marienfelder Str. 58, � 4518 93

– Seit mehr als 95 Jahren –

Wir bringen Licht
in die dunkle
Jahreszeit.

G
m

bH

Renovieren?
Bevor der Maler kommt!

– seit über 100 Jahren –

Michel_1403  13.02.14  11:12  Seite 1
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Gott loben, das ist unser Amt: Martin Welp zum 80. Geburtstag

Den „Posaunengeneral“ Johannes Kuhlo, 
der zusammen mit seinem Vater Eduard 
als Gründer der evangelischen Posaunen-
chorbewegung zählt, hat Martin Welp zwar 
persönlich nicht mehr erlebt, aber im Jahre 
1955 kaufte er ein sogenanntes „Kuhlo-Flü-
gelhorn“ aus dessen Nachlass. Dabei hatte 
er sechs Jahre vorher als erstes Blechblas-
instrument das Spiel auf der Tuba erlernt 
– und das innerhalb kürzester Zeit. Schon 
im Frühjahr 1949 spielte er im damals von 
Herbert Fischer geleiteten Posaunenchor 
des CVJM Quelle, fuhr mit zum Pfingsttref-
fen nach Kassel, wo sich mit Otto Dibelius, 
Hanns Lilje und Martin Niemöller die ge-
samte Prominenz evangelischer Bischöfe 
versammelte, und war in Lüdenscheid auf 
dem Bundesposaunenfest dabei. Seine El-
tern standen der evangelischen Kirchenge-
meinde nahe, und so kam er sehr früh in 
Kontakt zu den Jugendgruppen des CVJM. 
Nur ganz kurz, noch im Jahre 1945, bean-
spruchte ihn die NS-Jugendorganisation, 
dann war der Spuk vorüber. 
In Quelle eingeschult, wurde er zusammen 
mit anderen Kindern (das Schulgebäude 
war von der „Organisation Todd“ besetzt) 
ab 1942 von Frau Reinhard im Gebäude 
der Bahnhofsgaststätte unterrichtet. Im 
Jahre 1946 wechselte Martin Welp auf die 

Mittelschule nach Brackwede, und schon 
1947 betätigte er sich als Jungscharhelfer 
im CVJM. Seine große Leidenschaft aber 
wurde die Kirchenmusik, und hier insbe-
sondere die Mitwirkung im Posaunenchor. 
Nach der Schule wollte er eigentlich in der 
damaligen Firma „ASTA“ eine Lehre im Be-
reich der Chemie absolvieren, da dieses 
Fach zu seinen Stärken zählte. Es kam an-
ders. Die bereits feste Lehrstelle wurde an 
den Sohn eines langjährigen „ASTA“-Mitar-
beiters vergeben. Martin Welp begann eine 
Lehre als Bankkaufmann bei der damaligen 
Volksbank Bielefeld, zu der seine Mutter 
über Kontakte verfügte. Rückblickend sieht 
er seine Ausbildung kritisch, sehr umfang-
reiche Kenntnisse seien ihm nicht vermittelt 
worden, aber Lehrjahre waren damals eben 
keine Herrenjahre, wie es so schön hieß. 
Jedenfalls verließ er den Lehrbetrieb kurz 
nach erfolgreich abgelegter Prüfung und 
wechselte zur Bank für Gemeinwirtschaft. 
Zur selben Zeit, Ende 1954, gab Herbert 
Fischer, der in Quelle auch als Organist tä-
tig war, die Leitung des Posaunenchores 
auf. Martin Welp trat in seine Fußstapfen, 
arbeitete sich gründlich ein und leitete den 
Chor erfolgreich über 50 Jahre lang vom 
1.1.1955 an bis zum Jahre 2009. In dieser 

Montag Ruhetag
dienstags – samstags 17:30 – 23:30

sonn- u. feiertags 11:30 – 14:30 und 17:00 – 23:00

Osnabrücker Straße 65 • 33649 Bielefeld
Telefon 0521 450866 • 0176 84499268

www.taverne-sprungmann.de
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Gott loben, das ist unser Amt: Martin Welp zum 80. Geburtstag

Zeit konnte er viele Kinder und Jugendliche 
für das Posaunenblasen begeistern und sie 
entsprechend ausbilden. Er leitete Freizei-
ten und Seminare auf Kreis- und Landes-
ebene und arbeitete in Ausschüssen für 
Kirchenmusik. Dass das neben seinem 
Beruf als Leiter der Auslandsabteilung der 
Bank immer möglich war, hat er auch sei-
ner Frau Gisela zu verdanken, mit der er 
seit 1961 verheiratet ist und die ihm immer 
den Rücken freihielt. Beide kannten sich 
von frühester Jugend, und Gisela wurde 
von seiner Mutter (der Vater kam aus dem 
Krieg nicht zurück), als „in Ordnung“ ak-
zeptiert. Als Martin Welp im Jahre 1993 
seine berufl iche Tätigkeit auf Grund eines 
Pensionierungsprogrammes seines Arbeit-
gebers beendete, widmete er sich verstärkt 
der Bläserausbildung und der Kirchenmu-
sik. Daneben stand er der Evangelischen 
Johannes-Kirchengemeinde als Presbyter 
mitarbeitend und mit Rat und Tat zur Seite. 
Dieses Amt übte er von 1973 bis zum Jahre 
2000 aus, und auch hier rangierte die Kir-
chenmusik für ihn ganz oben. Die Neuge-
staltung und Organisation des Gesangbu-
ches lag ihm genauso am Herzen wie die 
Ausbildung des Nachwuchses. 
Heute, mit 80 Jahren, freut er sich, im Po-
saunenchor noch immer die Tuba spielen 
zu können, das Instrument, mit dem er be-
gonnen hat. Natürlich beherrscht er auch 
noch Zugposaune und Flügelhorn, aber 
wenn er, wie beim alljährlichen Konzert, bei 
südamerikanischen Rhythmen – wie zum 
Beispiel „La Bamba“ – auf der Tuba den 
Takt vorgibt, geht ihm das Herz auf. Nicht 
zu vergessen ist, dass Martin Welp als 

…frisch bei

Frische & Qualität 
in der nachbarschaFt

· Terre di Montelusa - vegane Weine 
· my muesli - das besondere Müsli
· David Rio Chai Tee
· Puro Bio Malbec von Dieter Meier
· Mocambo Espresso
· Steak No. 1 dryaged Beef

Unser Service
Direkt Bestellen 
bei unserer 
Fleischabteilung
Fon 0521/94 66 90-8

EDEKA-Markt Böers
Carl-Severing-Str. 91
33649 Bielefeld-Quelle
Fon 0521/94 66 90-7
boeers3.rr.eh@edeka.de

Lotto-Toto
Graichen
Einfach mehr ...

Öffnungszeiten
Mo - Fr 6:00 - 19:00 Uhr
Sa 7:00 - 18:00 Uhr
So 9:00 - 12:00 Uhr

Andrea Graichen
Carl-Severing-Str. 83 • 33649 Bielefeld

Tel. 0521-451323

Lotto-Toto_Graichen  14.01.14  16:27  Seite 1

Inh. Andrea FreibergPOLZ

exklusive moderne floristik
carl-severing-straße 73 • 33649 bielefeld

tel 0521 45 04 97 • fax 0521 944 19 86

öffnungszeiten

mo – fr: 8:30 – 18:00  sa: 8:30 – 13:00  so: 10:00 – 12:00

Polz_1303  23.02.13  12:23  Seite 1

korrekter und zuverlässiger 
Bankmann seit 30 Jahren zur 
vollsten Zufriedenheit der Mitglieder die 
Kassenprüfung der Queller Gemeinschaft 
e. V. durchführt. Seitdem er das Lektoren-
amt in der Kirche aufgegeben hat, liest er 
jede Woche im Pfl egezentrum Quelle den 
Bewohnern Kurzgeschichten zur Unterhal-
tung vor. 
Das Queller Blatt wünscht Martin Welp 
noch viele schöne Jahre im Kreise seiner 
Familie und des Posaunenchores, der ihm 
so viel bedeutet.                                          (brü.)
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Das 5. Gebot: Politischer Gottesdienst und Vernissage gut besucht 

Du sollst nicht töten: Das 5. 
Gebot macht Christen angesichts 
von Krieg und Terror oft ratlos. 
Und so sorgten auch der „Politi-
sche Gottesdienst“ und die Eröff-
nung einer Fotoausstellung am 15. 
Februar für viel Gesprächsstoff. 
Ein Arbeitskreis der Johannes-
Gemeinde hatte den „Politischen 
Gottesdienst“ wieder vorbereitet, 
für den Titel das 5. Gebot mit ei-
nem Fragezeichen ergänzt und 
ihn unter anderem mit einer Sprechmotette 
und Statement von Prominenten gestaltet. 
Pfarrer Carsten Ledwa machte in seiner 
Predigt ebenfalls deutlich, wie vielschichtig 
das Thema und wie schwierig es ist, eine 
Antwort auf die Frage zu finden, was „Du 
sollst nicht töten“ genau bedeutet. Nach 
dem Gottesdienst wurde eine Ausstellung 
mit Fotos von Carsten Borgmeier eröffnet. 
Der Bielefelder Redakteur und Fotograf 
hat mehrfach Einsatzgebiete der Bundes-
wehr auf dem Balkan und in Afghanistan 
besucht. Seine Bilder dokumentieren die 

Folgen der Gewalt für die Menschen dort. 
Die Ausstellung ist bis Mitte März im Johan-
nes-Gemeindehaus zu sehen – zu den Öff-
nungszeiten, bei Veranstaltungen und für 
Gruppen auch nach Vereinbarung (Infos im 
Gemeindebüro). „Du sollst nicht töten?“: Die 
kleine Reihe wird am Dienstag, 10. März, 
mit einer Podiumsdiskussion fortgesetzt. 
Sie beginnt um 20 Uhr im Johannes-Ge-
meindehaus. Teilnehmen werden unter an-
derem Regine Burg (Superintendentin des 
Kirchenkreises Bielefeld) und ein Presse-
offizier der Bundeswehr. 

Fotograf Carsten Borgmeier führt in seine Bilder ein

Foto: Sommerkamp
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Offene Kirche: Die Johanneskirche ist in der 
Winterzeit täglich, außer dienstags, von 10:00 bis 
12:00 Uhr zum Gebet und zur Meditation geöffnet. 

Kath. Pfarrei St. Elisabeth 
Brackwede-Quelle
Mackebenstraße 17
33647 Bielefeld
Tel. 584 8270 • Fax: 58482799

Pfarrbüro: Di. bis Fr. 11:00-13:00 Uhr, 
Do. 15:00-17:00 Uhr
Gottesdienste:
Herz Jesu:   keine Vorabendmesse, sonntags 

11:30 Uhr Hl. Messe, freitags 9:00 Uhr
St. Michael:   2. Samstag Vorabendmesse, 

1., 3., 4. Sonntag um 9:30 Uhr

Beichtgelegenheit: nach Vereinbarung.

Ökumenischer Gospelchor „Spirit of Joy“: 
Der Chor übt jeden Mo. um 18:00 Uhr im Pfarrheim 
Herz-Jesu.

Kath. öffentliche Bücherei: 
Sonntags von 11:00 Uhr bis 11:30 Uhr und von 
12:15 Uhr bis 12:45 Uhr im Untergeschoss des 
Gemeindehauses.

Die Johanneskirche im 
Internet:
www.quelle-brock.de
www.facebook.com/
QuelleBrock

 *Fahrdienst ab Grabenkamp 35 in Brock um 9:30 Uhr. 
 Bitte bis freitags 11:00 Uhr im Gemeindebüro verbindlich 
 anmelden. Tel. 45 15 70!

Gottesdienste
Johanneskirche

Johannes-Kirchengemeinde
Quelle-Brock

01.03.15
Sonntag

10:00 Uhr Familiengottesdienst
mit Kinderkirche

P. Ledwa

08.03.15
Sonntag

10:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der 
Konfi rmanden, m. Kirchenchor, 
anschl. Kirchcafe, Fahrdienst*

P. Ledwa

15.03.15
Sonntag

10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe P. Dreier

22.03.15
Sonntag

10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
mit Taufe, Fahrdienst*

P. Dreier

29.03.15
Palmsonntag

10:00 Uhr Gottesdienst mit d. Meditation
des Queller Kreuzweges 

P. Dreier

02.04.15
Gründonnerstag

19:00 Uhr Gottesdienst P. Ledwa

03.04.15
Karfreitag

 9:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
anschl. Kreuzweg zur 
Klosterruine

P. Dreier

05.04.15
Ostersonntag

10:00 Uhr Gottesdienst P. Ledwa

06.04.15
Ostermontag

10:00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst,
mit  Kinderkirche, mit Taufen

P. Dreier 
P. Ledwa

Neuapostolische Kirche
Quelle-Steinhagen, Steinhagen, Lange Str. 104
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

So. 08.03.15 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonntags- 
und Vorsonntagsschule

Mi. 11.03.15 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So. 15.03.15 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonntags- 
und Vorsonntagsschule

Mi. 18.03.15 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So. 22.03.15 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonntags- 
und Vorsonntagsschule

Mi. 25.03.15 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So. 29.03.15 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonntags- 
und Vorsonntagsschule

Fr. 03.04.15 09:30 Uhr Gottesdienst zu Karfreitag

So. 05.04.15 09:30 Uhr Gottesdienst zu Ostern

Mi. 08.04.15 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So. 12.04.15 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonntags- 
und Vorsonntagsschule

Mi. 15.04.15 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So. 19.04.15 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonntags- 
und Vorsonntagsschule

Aktuelle Informationen fi nden Sie auch unter www.nak-bielefeld.de

Veranstaltungen März 2015
Theologisches Forum:
Neuer Wochentag, neuer Rhythmus, neue 
Themen „Theologisches Forum“ an allen 
Montagen der Fasten- und Passionzeit, näm-
lich am 23. Februar sowie am 2., 9., 16., 23. 
und 30. März 2015. In den ersten drei Ter-
minen geht es um die Begegnung mit dem 
Judentum, in den weiteren drei Terminen um 
die Begegnung mit dem Islam. Das „Theolo-
gische Forum“ bietet allen Interessierten eine 
gute Möglichkeit zur religiösen Fortbildung im 
Allgemeinen und eine gute Möglichkeit, die 
mit uns so eng verwandten Weltreligionen im 
Besonderen besser kennen zu lernen. 
Infos: Matthias Dreier Tel. 05 21/45 12 51, 
maeldreier@bitel.net

Übrigens:
Über die Gottesdienste und die sonsti-
gen Veranstaltungen in der Ev. Johannes-
Kirchengemeinde Quelle-Brock können Sie 
sich jederzeit im Internet informieren unter: 
www.quelle-brock.de. 
Dort können Sie auch den E-Mail-News-
letter (erscheint zweimonatlich) abonnieren.
Das monatlich erscheinende gelbe „Gemein-
de-Info“ liegt ständig aus ...
– in der Kirche und im Gemeindehaus
– in den Kindertagesstätten
– im Pfl egezentrum Galoppweg
– in der Buchhandlung Co-Libri (Postagentur)
– in der Rosen-Apotheke
– in der Apotheke im real-Markt

Fotograf Carsten Borgmeier führt in seine Bilder ein

Foto: Sommerkamp
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Getränke Center Senne
bietet Lieferservice

von 15 – 19 Uhr nach Absprache

☎ 05 21 - 40 39 27

Manchmal erfassen einen ja so von jetzt 
auf gleich Heimatgefühle, wenn man wer 
weiß wo ist und eigentlich gar nicht mit 
ihnen rechnet. So geschah es mir, als ich 
neulich mit Freunden auf einer kleinen 
Winterreise den einstmals mondänen Win-
tersportort Seefeld in Tirol besuchte. Wir 
spazierten durch den Ort vorbei an Ho-
tels und Gasthöfen, über deren Eingänge 
die Sterne nur so fl immerten, vorbei an 
exklusiven Modegeschäften und exqui-
siten Cafés. Auf dem blanken Rechteck 
der Schlittschuhbahn zogen alte und jun-
ge Läufer modisch verpackt nach Wiener 
Walzer, Rock und Pop ihre Bahnen. Da 
passierte es: Irgendetwas Heimeliges, 
Heimatliches hatte mich berührt. Ich sah 
mich um. Ein Rotfuchs hatte unsere Bahn 
gekreuzt und schnürte mit gesenktem 
Kopf, großen blanken Augen und plüschi-

Wintergäste auf dem Schulbauernhof Ummeln

Kaum ist das Futterholz auf dem Schulbauernhof 
Ummeln gefüllt, schon sind fünf Meisenarten, 

darunter Weiden- und 
Tannenmeise, zu 

beobachten. 
Wie jeden Winter, 

zeigt sich 
auch der 

sehr seltene 
Mittelspecht, kenntlich 

an der hellroten Kopfkappe 
(s. Titelseite). 

Ein Mitarbeiter hat vor Kurzem zwei Individuen 
gleichzeitig gesehen, also wohl ein Pärchen. 

Leider fehlt bisher ein 
Brutnachweis.         

                          (Text und Fotos: Dieter Kunzendorf)

Zu guter Letzt: Heimatgefühle
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Jetzt daran denken! Frühjahrs-
putz für den Garten. 
Jg. Mann bietet Hilfe für Garten 
und Haus, inkl. Hausputz, Trep-
penreinigung, Schneedienst, 
Einkaufen, Hunde ausführen etc. 
Rufen Sie an, wenn Sie mich 
brauchen. ☎  0176-92963789.
STEINHAGEN: Erstbezug! 
Neubau-Whg. in Zentrum, barrie-
refrei. 3ZKB, HW-Raum, Loggia. 
Wfl . 95 m². KM 665 EUR zzgl. NK; 
2 KM Kaution, 1 KM Prov. zzgl. 
Mwst. ☎ 05204/9252870 oder 
info@afi b-immobilien.de
Fahrdienste zum Festpreis!
Seriös und zuverlässig. Fahrt in 
Quelle ab 3 €, Quelle – Jahnplatz 
6 €, bis zu 9 Personen möglich, 
auch Flughafentr. u. Kurierfahrt,
☎ 0176-98566797.
Mobiler Friseursalon Helga 
Wittenberg, Luchsweg 23, 
Steinhagen, ☎ 05204-2541, 
mobil 0170-2941661.

Angebote der Musikschule 
Do-Re-Mi: Noten lernen ab 4 J., 
Klavier, Keyboard, Flöte, Gitarre 
ab 6 J., Gütersloher Str. 247, 
33649 BI; ☎ 0521-95034268.
Junge Frau sucht Putzstelle 
im Raum Brackwede/Quelle. 
☎ 0157-54238054.
Handarbeitsstübchen Leh-
nert, Ummeln, Buchenstr. 7. 
☎ 3297785.

WIR SUCHEN: EFH oder DHH 
in Schulnähe für junge Familie. 
Min. 3 Schlafzimmer und 120 m² 
Wfl . Infos an: ☎ 05204/9252870 
oder info@afi b-immobilien.de
Computerprobleme? Netz-
werkprobleme? Service 
an Ort u. Stelle! EDV-Prei-
bisch ☎ 05241-34263 oder 
0179-7244408.
Alles fürs Haus: Gartenarbeit, 
Gebäudereinigung, Haushalts-
hilfe. ☎ 0521-9729515.

K
le

in
an

ze
ig

en

Kleinanzeigen
Eine private Kleinanzeige im Queller Blatt kostet 2,50 € (gewerb-
liche Anzeigen lt. Preisliste). Eine telefonische Anzeigenannah-
me ist nicht möglich. Für den Inhalt übernehmen wir keine Ver-
antwortung. Senden Sie bitte Ihren Anzeigentext + 2,50 € an: 
Queller Blatt • Carl-Seve ring-Str. 115 • 33649 Bielefeld oder: 
quellerblatt@gmx.de 
(Eine Bankverbindung wird mitgeteilt.)

Komf. FEWO in Fuhlendorf, 
Nähe Rügen, 2-6 Pers., Was-
serblick, Hafennähe, Garten, 
PKW-Stellpl., Prospekt: ☎ 0521-
450302 oder 0175-2231889. 
www.ferienimhausgudrun.de

WIR SUCHEN: Baureifes 
Grundstück, min. 700 m² für Bau
von RH oder MFH. Infos an: 
☎ 05204/9252870 oder 
info@afi b-immobilien.de

Ab 1.3.2015 Garage zu vermie-
ten Nähe Naturbad Brackwede, 
☎ 0521-450737.

Tierbetreuung und 
Gassi-Geh-Service 
mit Herz und Verstand bei Ihnen
vor Ort! Denise Lippek 
☎ 05204-8909734, 
Mobil: 0151 / 419515 25
www.tieragentur-spuersinn.de

 
 

 

ger Rute auf und davon. Auf der Eisbahn 
schwangen sich zwei Silberfüchse umei-
nander und wiegten sich im Takt. Rück-
wärts, vorwärts, seitwärts – ran. Als dann 
eine große Menge Frettchen eng aneinan-
dergepresst an mir vorbei wogten, waren 
mir die Augen geöffnet: Olderdissen, Hei-
mattierpark. Jetzt erkannte ich sie alle: den 
Breitschwanzbiber in zartem Graubraun, 
Hermeline jagten einander schwungvoll 
in herrlichen Weiß-tönen, Nerze künstle-
risch verschmolzen zu fl ammenden Farb-
kompositionen, Marder, seidig glänzend, 
rieben sich verspielt Seite an Seite. Selbst 
Nutria und Chinchilla ließen sich hin und 
wieder blicken, die ich in Olderdissen noch 
nie gesehen hatte. Seltener kam ein Per-
sianerschaf des Weges, ab und an auch 
ein Kaninchen. Beide aber zumeist etwas 
verschämt und versteckt und älteren Bau-

Jeden Dienstagnachmittag im

Tel. 0521 451542

Te
rm

in
e:

Einlagen

Orthopädische

Hellweg_Ortho_1305  25.04.13  13:27  Seite 1

Ein Gast im Garten
Zu guter Letzt: Heimatgefühle

jahres. Dafür begegnete mir aber immer 
wieder ein Wolf im Schafspelz, die Lefzen 
hochgezogen, die Zähne blank, und so 
mancher, dem man das Fell über die Ohren 
gezogen hatte. Dann stockte mir der Atem: 
War das ein Braunbär, der sich  tapsend 
auf mich zu bewegte? 
Nein – Gott sei Dank, es entpuppte sich 
als eine Ansammlung von Waschbären in 
ziemlich feister Füllung. Vor der Rückfahrt 
an der Bushaltestelle starrten mich zwei 
Rotfüchse erbarmungswürdig aus glasi-
gen Augen an, sie hatten sich um einen 
Stiernacken mit Doppelkinn verbissen. 
Mich fror und ich dachte: Kalte Welt, die 
diesen temperamentvollen, hüpfenden, 
springenden, rennenden und jagenden 
Gesellen das Leben nimmt, um sich daran 
zu wärmen – und sehnte mich nach Older-
dissen.                                                   (brü.)
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Carl-Severing-Str. 112 
33649 Bielefeld 
Tel.: 05 21 / 94 61 50 

www.neumann-reisen.de 

33649 Bielefeld
Tel.: 05 21 / 94 61 50

saisonerÖffnungsfahrten

unbedingt vormerken!
Unser TEAMTOUR Reisetreff 2015 
am 08. März von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
rund um die Carl-Severing-Str. 112-116.

9 Tg. Bella Italia – Rom 
Taxi-Gutschein, 8x Ü/HP (4* Hotel Ergife 
Palace in Rom), Pisa, 2x ganztg. Stadtf. 
in Rom, Vatikan und Petersdom, Vatika-
nischen Museen und Sixtinische Kapelle 
(nur im Sep.), Coloseum, Forum Romanum 
und Circus Maximus, Rundg. Trevibrunnen, 
Spanische Treppe, Piazza Navona, Stadtf. 
in Assisi, Eintrittsgelder exklusive
01.-09.04./23.09.-01.10.15  € 989,–

5 Tg. München und die bayerischen 
         Königsschlösser
4x Ü/F im 4* Angelo Munich Westpark, 
Schifff., Schloss Nymphenburg, Herren-
chiemsee, Neuschwanstein uvm.
02.-06.04./04.-08.06./06.-10.08.15   € 465,–

4 Tg. London
Fährüberf., 3x Ü/F im 4* Hilton Hotel Canary 
Wharf, Stadtrundf. 
03.-06.04./01.-04.05./27.-30.11.15    € 444,–

3 Tg. Elsässer Erlebniswochenende
2x Ü/F im 3* IBIS Strasbourg Ponts Cou-
verts, 1x Flammkuchen-Abendessen, Be-
such Töpferei, Stadtf. Straßburg, Minizug-
Colmar, Weinkeller mit Probe uvm.
04.-06.04./31.07.-02.08.15       € 269,–

osterreisen

3 Tg. Saisoneröffnung ins Blaue
2x Ü/HP in einem schönen Hotel, Saison-
eröffnungsabend mit Musik und Tanz, viele 
Überraschungen
13.-15.03.15  € 229,–

5 Tg. Schottland zum Kennenlernen
2x Ü/F an Bord der Fähre, 2x Ü/HP im 3* 
Erskine Bridge Hotel bei Glasgow, Schotti-
scher Abend mit Spezialitätenessen, Stadtf. 
Edinburgh und York, Rundf. Schottische 
Highlands inkl. Reisel.
19.-23.03./23.-27.04.15 ab € 399,–

4 Tg. Saisonstart auf der Insel Sylt
3x Ü/F im Hotel Windrose in Wennigstedt, 
1x Abendessen, Inselrundf., Westerland, List, 
Keitum und Kampen
19.-22.03.15  € 459,–

4 Tg. Saisoneröffnung in London 
3x Ü/HP im 3* Best Western Palm Hotel in 
London Golders Green, Stadtrundf., Eintritt 
Aussichtsplattform „The Shard“
26.-29.03.15  € 379,–

4 Tg. Faszination Eiger, Mönch 
         & Jungfrau
3x Ü/HP im 4* Hotel Bern/Berner Altstadt, 
Stadtf. Bern, Ausfl ug Berner Oberland mit 
Jungfraubahnfahrt Kleine Scheidegg zum 
Jungfraujoch, Bahnfahrt Golden-Pass-Pan-
oramic-Express von Montreux nach Gstaad
14.-17.05.15  € 549,–

4 Tg. Saisonstart in Berlin im 
         5* Hotel
3x Ü/F im 5* Kempinski Hotel Bristol, Berliner 
Bär u. Leierkastenspieler, Abendessen am 
Anreisetag, Stadtrundf., Mittagsimbiss „Cur-
rywurst & Schrippe“, Ausfl ug nach Potsdam-
Neubabelsberg, Berliner Abend mit Essen 
und Eintrittskarte „Die Stachelschweine“ zu-
buchbar; Friedrichstadtpalast, Eintrittskarten 
auf Anfrage buchbar.

09.-12.04.15  € 279,–

Berliner Abend €  45,–

Führung KPM Welt €  15,–
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